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Voranschlag 2010 der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn

Erlauterungen nach Bereichen und Funktionen
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Behdrden, Pfarrstellen, SEK, Medien
Synode

Der Mehraufwand von 52'000 entsteht wegen der konstituierenden Synode und hé-
heren Spesen fir die Synodalen (neue Entschadigung fir Mittagessen).

Synodalrat
Minderaufwand von 67'000
Hohere Beitragssatze der Bernischen Pensionskasse BPK

Minderaufwand infolge wegfallender Kosten der Projekte Haus der Kirche und
Kommunikationskonzept. Neu mit Kosten fiir Rechtsberatung im Zusammenhang
mit der Revision der Kirchenordnung, fiir die Aufgaben- und Ressourcenplanung
sowie das Erarbeiten der Legislaturziele 2012- 2015.

Mehrkosten fir den jahrlichen Personalanlass, dafir entfallen die Kosten fiir die Be-
reichsanlasse in den entsprechenden Konti weg.

Kirchenkanzlei

Minderaufwand von rund 83'000 und Mehrertrag von 2'000, wegen Personalwech-
sel, tieferen Honoraren flr ext. Auftréage, keine Personalrekrutierung.

Kein Personalwechsel geplant.

Kosten an Erfahrungswert aus Rechnung 2008 angepasst

Honorare externe Auftrage: Kosten fiir Schlussarbeiten am Geschéftsfihrungspro-
gramm axioma, div. rechtliche Abklarungen und Aufwand fiir Ubersetzungen.
Einzelne Mobelergénzungen. Der hohe Betrag im Vorjahr betrifft den Ersatz von
Tisch und Stiihlen im Synodalratszimmer und entféllt im 2010.

Kommunikationsdienst

Mehraufwand 4'000, Minderertrag 12'000 wegen Umstellung des Kreisschreibens
und Reduktion des Gemeinschaftsversands, Vorarbeiten Jahrzehntbericht, Kommu-
nikationskonzept und mehr Ressourceneinsatz fir Medienkurs.

Minderaufwand wegen Redimensionierung des Kreisschreibens, Lancierung eines
Newsletters im Abonnement.

Projekt Kirchenmarketing.

Neues Konzept fur den Gemeinschaftsversand.

Weiterausbau der Internetseite www.refbejuso.ch, technisches update und Support.

Kirchliche Medienarbeit, Publizistik

Beitrag an Reformierte Medien: Minderaufwand von 13'000 aufgrund der neuen Fi-
nanzplanung und Beschluss der Generalversammlung RM.

Beitrag OPM: Mehraufwand von 5'000 geméass Beschluss CER-AV vom Sommer
2008.

Beitrage an Pfarrstellen

Der Beitrag 2009 ist zu tief angesetzt. Seit 2008 werden die Personalkosten fir die
Koordination der Notfallseelsorge inkl. Personalversicherungen verrechnet.
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Kirchenbund

Der Verwaltungskostenanteil an den Kirchenbund nimmt voraussichtlich leicht ab,
Budgetmitteilung ist bis Eingabeschluss des Budgets nicht eingetroffen.

Diese Position enthélt die Verwaltungskostenanteile von KIKO und CER. Bei der
CER ist ein Mehraufwand fur die Schaffung eines Teilzeitamtes flr das Prasidium
eingerechnet.

Departement Zentrale Dienste

Zentrale Dienste
Minderaufwand 60'000, Minderertrag 3‘000

Minderaufwand wegen Umstrukturierung und personeller Neubesetzung

Neu inklusive 2, ab Sommer 2009 mit 3 Lehrstellen.

Der Weiterbildungskredit wurde in den vergangenen Jahren nie ausgeschopft.

Die Schulung zum Thema "Sexuelle Belastigung am Arbeitsplatz" wird nicht jahrlich
durchgefinhrt.

Es sind keine Personalwechsel geplant.

Minderaufwand, weil die Personalanlasse in den Bereichen wegfallen.

Honorare fur externe Auftrage: Neubeschaffung, Installation und Instruktion eines
Programmes fiir die Adressverwaltung und diverse Kleinauftrage fir Ubersetzungen
und Beratungen.

Leasingvertrage fur Kopierer, Frankiermaschine und Telefonzentrale entfallen.

EDV-Dienste
Minderaufwand von rund 7'000

Nach Abschluss der EDV-Beschaffung sind wieder mehr Weiterbildungen des In-
formatikpersonals nétig und maoglich.

Beim Informatikpersonal steht wieder genligend Zeit zur Verfigung, um die internen
Schulungen selber durchzufihren.

Externe Auftrage: héhere Wartungskosten fur Programme, einschliesslich ABACUS,
axioma, Adressverwaltung (neu). Zusatzlich ist infolge von Programmausbauten die
Beschaffung von drei zusétzlichen Servern noétig. Fur Sicherheitsmassnahmen im
Serverraum sind 5'000 vorgesehen.

Wegfall der Kosten flr externes Hosting des Zeiterfassungssystems ab Juni 09.

Fur die Berechnungen der Abschreibungen gilt die Abschreibungsverordnung. Dem-
nach werden jeweils 30% des Restbuchwertes abgeschrieben. Im Herbst 2008 wur-
de die Ersatzbeschaffung EDV abgeschlossen. Der Restwert betragt Ende 2010
rund 400°000.

Departement Diakonie, Seelsorge
Die Gesamtkosten weichen minim vom Vorjahr ab. Verschiebungen in einzelnen
Paositionen nach oben und unten kompensieren sich gegenseitig.

Bereich Sozialdiakonie
Minderaufwand 23'000, Minderertrag 6‘000

Weiterbildung: nur noch eine lange Weiterbildung (im Vorjahr waren es zwei).

Es wurde der Erfahrungswert aus der Rechnung 2008 tibernommen.

Ersatz Kleinmobiliar und Schallschutz im Saal der Hérbehindertengemeinde an der
Gutenbergstrasse.

Wegfall von Leasingkosten wegen Vertragsende.
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Informationsarbeit und Publikationen erfolgen im bisherigen Rahmen; das Heft Dia-
konie erscheint alle 2 Jahre. Neu soll eine Broschire "Sterbehilfe" herausgegeben
werden.

Veranstaltungen, Projekte, Aktionen: wie bisher

Konferenzen, Kurse, Tagungen: im bisherigen Rahmen.

Ausbildung sozial-diakonische Mitarbeiterinnen
Es sind vorsorglich die Kosten fur 1 diakonisches Praktikum im Jura eingeplant.

Beitrag Greifensee: halbierter Beitrag weil die Kurse nach bisherigem Konzept nicht
weitergefuhrt werden. Eine Nachfolgeregelung ist noch in Vorbereitung.

Diverse Beitrage

Erhdéhung teuerungsbedingt.

Neuer Beitrag an die Selbsthilfegruppe "Nebelmeer”, separate Synodevorlage fur
einen neuen, wiederkehrenden Kredit.

Fur das Gwatt Lager werden neu alle Kosten in diesem Konto verbucht (bisher auch
in Funktion 935).

Erhdhung des Beitrages, aufgrund einer separaten Synodevorlage fiir einen neuen
wiederkehrenden Kredit

Der Beitrag wird tber die KIKO geleistet. Weil im Rahmen der Dargebotenen Hand
Bern und Biel-Seeland keine Internet-Seelsorge angeboten wird, beantragt der Syn-
odalrat, den Beitrag an die deutschschweizerische Organisation zu erhdhen. Es
handelt sich um eine freien Beitrag, der tUber das Budget jahrlich neu festgesetzt
wird.

Departement Katechetik

Bereich Katechetik

Es sind zwei lange Weiterbildungen geplant

Katechetenausbildung 2011: Projektierungskredit fir die Zusammenarbeit mit dem
campus Muristalden.

Ersatz von Kleinmobiliar und einzelner Gerate.

Aus- und Weiterbildungskurse

Katechetenaus- und Weiterbildung, Beratung KUW, Eltern- und Familienarbeit, heil-
padagogische Arbeit und Catéchése Jura im bisherigen Rahmen.

Die Spezialisierung der Kurse fiihrt zu einem hoéheren Nettoaufwand im Endresultat
(Mehraufwand 14‘000).

Die Ausbildung von Bibelerzahler/innen in drei Kursen ist abgeschlossen.

Entfallt ab 2010

MBR

Der Synodalrat hat beschlossen, 2010 gleich wie 2009 den halbierten Ansatz von
CHF 20.-- (statt 40.--) pro Konfirmand zu verrechnen. Der Ertragsausfall macht rund
CHF 125'000 aus. Diese Massnahme erfolgt zusammen mit dem Rabatt auf dem
Abgabesatz um die Ertragsausfalle der Kirchgemeinden aufgrund der Steuergesetz-
revision 2009 und 2010 wéhrend zwei Jahren (bis zur gleichen Wirkung bei der Kan-
tonalkirche) teilweise aufzufangen.
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Kind und Kirche

Zur Zeit wird kein Grundkurs angeboten. Der Aufwand fiir die weiterfihrenden Kurse
ist im Kto. 317.02 enthalten.

Netzwerk Familienkirche

Die KIKO hat die Finanzierung eines ausgebauten Angebotes abgelehnt. Synodalrat
hat beschlossen, das Projekt auf Kooperationsbasis weiterhin mitzutragen. Das Pro-
jekt wird neu von Zirich aus geleitet. Bern tibernimmt einen finanziellen Beitrag im
Rahmen der bisherigen Nettokosten von 13000 (freier Beitrag, der jahrlich mit dem
Budget neu festgelegt wird).

Aus- und Weiterbildung Katechetinnen
Mehraufwand fur Kursbeitrage geméss neuem Weiterbildungsreglement

Diverse Aus- und Weiterbildungsbeitrage

Neu mit Kosten flir die Geschéftsstelle der KaKoKi (Katechetische Kommission der
deutschschweizer Kirchen); es handelt sich um eine gebundene Mehrausgabe auf-
grund eines KIKO-Beschlusses.

Departement Kirche und Gesellschaft

Der Gesamtaufwand netto liegt um rund 138'000 unter dem Voranschlag 2009. We-
niger Betriebsaufwand aufgrund von Erfahrungswerten und tiefere Lohnkosten und
Projektkredite (Konti 317.xx).

Bereich Gemeindedienste und Bildung
Es gibt im Bereich Gemeindedienste und Bildung keine Fachkommissionen mehr.

Léhne Festangestellte gemass Stellenpunkteplan. Minderaufwand dank Fluktuati-
onsgewinnen (Pensionierungen).
Im 2010 werden keine Evaluationen durchgeftihrt.

Der Grundauftrag der Fachstelle Gemeinde-Entwicklung bleibt unverandert. Die Pro-
jekte 16+, Freiwilligenarbeit mit neuem Leitfaden, UNO-Tag der Freiwilligen, Ju-
gend-Beteiligungsprojekte fir KG, generationen.ch, Weiterbildung Sigristinnen, Er-
wachsenenbildung allgemein werden weitergefiihrt. Die Kredite fir die Projekte
Kirchgemeindeleitung Erhéhung, die Neuauflage der Empfehlungen fiir kirchliche
Altersarbeit und "Rationierung von medizinischen Leistungen” sind neu oder werden
erhoht.

Der Grundauftrag der Fachstelle Gesellschaftsfragen wird ebenfalls weitergefihrt.
Gestltzt auf den Synodebeschluss im Winter 2008 werden die Kosten fiir das Pro-
jekt KURE im Kredit fir den Grundauftrag unter diesem Konto aufgenommen.
Kurse: aufgrund guter Resultate in der Vergangenheit wird ein Nettoertrag von
15000 budgetiert..

Fur das Projekt Generationenkirche hat die Synode im Winter 2008 einen wieder-
kehrenden Kredit bis 2012 bewilligt (fir 2010 CHF 30'000).

Fur das Projekt "prasenz" hat die Synode im Winter 2008 einen wiederkehrenden
Kredit von 27'000 bewilligt (2009 - 2012).

Die Kosten fir dieses Projekt gehdren neu zum Grundauftrag des Bereichs und sind
im Konto 317.02 enthalten.

Die Mitgliedschaft beim Européischen Leiterinnenkreis wurde gekiindigt, weil fir uns
kein direkter Nutzen mehr erkennbar ist.
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Centre de Sornetan

Die Leitung des Centre hat ein neues Konzept fiir eine Versuchsphase bis 2011
erarbeitet. Trotz personellen und strukturellen Veranderungen ergeben verbleibt ein
Aufwanduberschuss zwischen 30'000 und 60'000 pro Jahr.

Betriebsdefizit: unser Anteil am Budgetdefizit 2010 betragt 80% oder 55'200. Antrag
auf Ubernahme durch Refbejuso wahrend der dreijahrigen Pilotphase nach neuem
Konzept. Sornetan hat keine Eigenmittel.

Departement Oekumene, Mission, Entwicklungszusammenarbeit
Der Minderaufwand fir das ganze Departement betragt 67'000, der Mehrertrag rund
10'000

Bereich OeME/Migration

Das Bereichsbudget liegt netto um 78'000 unter dem Vorjahr (Begriindung: siehe
Detailangaben unten).

Hohere Beitragssatze der Bernischen Pensionskasse ab 2010.

Weiterbildung gemass ordentlichen Ansatzen. Zusatzlich zwei Weiterbildungs- und
Dienstreisen nach Sri Lanka und an die Vollversammlung des Reformierten Welt-
bundes (RWB) in den USA.

Die Stelle des Bereichsleiters muss infolge Pensionierung neu besetzt werden.

Der Bereichsanlass fur die Mitarbeitenden entfallt und wird (fur alle Bereiche) ersetzt
durch einen gemeinsamen Anlass (Budgetierung bei der Kirchenkanzlei).

Die Budgetierung erfolgt aufgrund des Erfahrungswertes aus der Rechnung 2008
(der Budgetbetrag 2009 ist eher zu tief).

Informationsarbeit, Publikationen: vice-versa mit drei Ausgaben, Tag der Volker,
Publikationen ,interreligioser Dialog", Anteil ,informell”, Info-Broschire OeME, Anteil
homepage OeME-CH; zusétzlich einmalig: Publikation Schlussbericht Motion Schle-
gel inkl. Ubersetzung und Publikation zur Vollversammlung RWB.

oek. Gaste und Delegationen: wie bisher, Besuchstournee des Chores aus Angola
fallt weg (2009 40'000).

Tagungen, Kurse, Veranstaltungen: der Gesamtaufwand fallt um 31'000 tiefer aus
als 2009. Neu: Veranstaltung mit Migrationskirchen mit héherem Aufwand, weil nicht
nur die afrikanische Gemeinde einbezogen wird, Nacharbeit zum Thema Globalisie-
rung (Schwerpunkt Wasser, ohne Landwirtschaft), Bildungsveranstaltung OeME,
Kampagne Religionen im 6ffentlichen Raum, (Kampagne 40 Jahre bfa/fastenopfer
fallt weg).

OeRK-Dekade , Uberwindung von Gewalt*

Aufwand gemass Synodebeschluss: 50'000 fiir Koordinationsarbeit Steuerungs-
gruppe, Verwaltung Dekade-Fonds.

Diaspora Inland

Der Synodalrat beantragt mit einer separaten Vorlage, den Vertrag mit der Refor-
mierten Walliser Kirche (ERKW) flr drei Jahre zu verlangern. Dier Kosten erhdhen
sich im Rahmen des Lohnsummenwachstums der Walliser Kirche.

Beitrage Betreuung von Asylbewerbern und Flichtlingen

Der Synodalrat beantragt, den Zusatzbeitrag von 15'000 weiterzufiihren (separate
Synodevorlage).
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Departement Theologie
Mehraufwand von 90'000; Mehrertrag von 173'000 wegen Bruttobuchung der Kurse
pwb

Kirchlich-Theologische Schule Bern, KTS

Geringere Anzahl ausserkantonaler Schuler fuhrt zu kleinerem Ertrag. Der Aufwand
ist beim Personal wegen Pensenschwankungen leicht tiefer.

Bereich Theologie
Minderaufwand von 65‘000 (Personal und weniger externe Auftrage).

Die Sondermassnahmen im Personalbereich sind bertcksichtigt. In der Bereichslei-
tung erfolgt ein Wechsel infolge Pensionierung.

Zusatzlich zum ordentlichem Weiterbildungsbudget wurde eine lange Weiterbildung
bewilligt.

Aufgrund des effektiven Aufwandes werden die anteilmassigen Kosten neu berech-
net und in grdsserem Umfang an den Bereich Theologie zugewiesen.

Diverse Kleinberatungen im Zusammenhang mit laufenden Projekten (Uberpriifung
KTS, Vertrag mit der Fakultat, Amt + Ordination).

Sonderkredit fir externe Mandate zur Entlastung des Bereichs (Teil der ressourcen-
bedingten Sofortmassnahmen).

Informationsarbeit, Publikationen: Anteile an Broschiren WB Schweiz, homepage
und allgemeine Informationsarbeit pwb; zuséatzlich ist die Uberarbeitung diverser
Broschuren fallig.

Konferenzen, Kurse, Tagungen: Im 2010 soll die sehr erfolgreiche Tagung "Ge-
meinde gestalten” wiederholt werden (Nettokosten von 19'000).

Der Aufwand fir das Jubilaum Calvin 09 fallt weg.

Beitrage von Kantonalkirchen an die Kosten von Weiterbildung Schweiz. Der Betrag
entspricht einer Zielsetzung, ein feste Verpflichtung zur finanziellen Beteiligung der
andern Kantonalkirchen besteht nicht.

Kurse und Beitrage Fachstelle Weiterbildung

Die Kurse werden neu brutto budgetiert. Das Gesamtergebnis weist einen Nettoauf-
wand aus, der um rund 30‘000 héher ist, als im Jahr zuvor. Der Grund liegt in der
héheren Subventionierung aufgrund des neuen Reglements

Diverse Kursbeitrdge PWB: mit weiteren Auswirkungen des neuen Weiterbildungs-
reglements. Zuséatzlich: Beitrdge an die CAS-Weiterbildung fur Seelsorge in Alters-
und Pflegeheimen 2009 — 2010.

Praktisches Semester und Lernvikariat

Der Gesamtaufwand richtet sich stark nach den Studentenzahlen und dem Aufwand
fur Expert/innen und Studienveranstaltungen. Im 2010 liegt der gesamte Nettoauf-
wand um rund 5'000 unter dem Vorjahr.

Praktisches Semester und Lernvikariat franzdsischsprachig

Aus dem Kanton Jura ist kein Lernvikariat (LV) angemeldet worden; vorsorglich ha-
ben wir die durchschnittlichen Kosten flr ein LV beriicksichtigt. Die Kosten gelten als
gebundene Ausgabe.
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Ordination

Die Kosten gemass fallen gemass dem neuem Konzept fur die Ordination um rund
10000 hoher aus.

Ausbildungsbeitrage KTS

Trotz den neuen Reglementsbestimmungen ist der Aufwand bisher nicht angestie-
gen. Gestitzt auf die neuen Bestimmungen belastet nur die Einlage in den Stipen-

dienfonds die Laufende Rechnung. Sie berechnet sich nach dem durchschnittlichen
Aufwand der drei letzten Rechnungsjahre. Deshalb ergibt sich gegentiber 2009 ein

tieferer Nettoaufwand (22'000).

Ausbildungsbeitrage Theologen

Die Stipendien fur das Theologiestudium kdnnten aufgrund des neuen Reglements
relativ stark ansteigen. Der effektive Aufwand wird durch Entnahme aus dem Sti-
pendienfonds gedeckt. Die Rechnung wird nur mit der Einlage in den Fonds be-
lastet. Sie berechnet sich nach dem durchschnittlichen Aufwand der drei letzten
Rechnungsjahre (60'000).

Das Kontingent fur Doktorandenstipendien ist zur Zeit voll ausgeschopft. Die Erho-
hung im 2009 auf 100'000 entspricht dem reglementarisch zugesicherten Maximal-
betrag.

Kirchenmusikschule Bern

Die Kosten werden nach angenommener Anzahl Studenten in den Kursen im voraus
berechnet. Der Beitrag an die HKB erfolgt nach Vertrag und reduziert sich um die
Teilnahmebeitrage der Studierenden. Diese sind seit ca. 10 Jahren unverandert. Der
Synodalrat beschloss, flir Neueintretende ab dem Studienjahr 2009/2010 eine mo-
derate Erh6hung. Das ergibt fiir uns einen Minderaufwand von rund 5000 (im Folge-
jahr 10'000). Die Erhéhung der Teilnehmergelder betragt CHF 200: von 1'400 auf
1'600 (Orgel I und Chorleitung); von 980 auf 1'180 (Orgel I1).

Taschenliturgien

Im 2009 war der Aufwand fur den Bezug der neuen Taschenliturgie fur die Ausliefe-
rung an unsere Pfarrschaft budgetiert. Das Projekt der Liturgie- und Gesangbuch-
konferenz (LGBK) hat sich um mindestens zwei Jahre verzdgert. Auf die Budgetie-
rung fur 2010 wird deshalb verzichtet.

Diverse Beitrage

Die Mitfinanzierung des Werkbuchs Ref. Bekenntnis ist eine KIKO-Beschluss. Da es
sich um einen einmaligen Beitrag handelt, wird der Kredit nicht als kleiner, neuer
wiederkehrender Kredit beantragt.

Abgaben der Kirchgemeinden

Die Abgabesétze bleiben unveréandert. Die Steuerertrédge waren im Kanton Bern im
2008 trotz der Finanzkrise um rund 2,7% hoher als im Vorjahr. FUr die Solothurner
Gemeinden stltzen wir uns auf provisorische Angaben.

Der budgetierte Ertrag bertcksichtigt den beantragten Rabatt von 1,0% auf der be-
rechneten Abgabe, sowohl bei den Berner, wie bei den Solothurner Gemeinden wie
beim Beitrag der Jura Kirche.
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Zinsen, Ertrage aus Beteiligungen

Die Zinsen auf kurzfristigen Schulden entfallen dank der guten Liquiditat. Die Zinsen
auf Fondsguthaben fallen wegen héheren Besténden, jedoch gesunkenen Zinssat-
zen nur wenig hoher aus.

Liegenschaft Gwatt

Nachdem die Liegenschaft mit Ausnahme der Altlastparzelle verkauft ist, bleibt nur
noch der Auftrag an die Gwatt Immobilien AG mit geschatzten Kosten von 20'000.
Der Beitrag an das Gwatt-Lager wird ab diesem Jahr im Bereich Sozial-Diakonie
verbucht. Der Aufwand fir das Gwatt von 29000 wird durch Entnahme aus dem
Hilfsfonds gedeckt.

Baubeitrage an Kirchgemeinden So

Es sind Gesuche um Beitrdge an grossere Bauprojekte eingegangen. Sie missen
nach Reglement ausgerichtet werden. Deshalb ist fiir 2010 mit einem massiv héhe-
ren Aufwand zu rechnen.

Sonderleistungen Pensionskasse

Die befristete Massnahme der Bernischen Pensionskasse BPK mit Zusatzbeitragen
zur Verbesserung der Finanzlage (Deckungsgrad voriibergehend unter 80%) kostet
uns als Arbeitgeber gegen 150000 pro Jahr. Dieser Aufwand wird durch Entnahme
aus der Arbeitgeberreserve gedeckt (siehe Konto 987.475.01).

Abschreibungen

Der Bilanzwert der Liegenschaft Ahornweg (Schulrdume der KTS) betragt Ende
2009 CHF 107'000. Es macht Sinn, diesen Wert auf einen Franken abzuschreiben.
Diese Position enthalt deshalb nebst den ordentlichen Abschreibungen von 10%
auch tbrige Abschreibungen von 96‘300.

Nicht aufteilbarer Fondsverkehr

Die ordentliche Einlage in den Hilfsfonds betragt 10°‘000. Der Synodalrat beantragt,
wie im Vorjahr und in Ubereinstimmung mit dem Finanzplan, zur Deckung méglicher
Kosten fur die Altlastproblematik Gwatt zusétzlich 290°000 in den Fonds einzulegen

Neutrale Aufwendungen und Ertrage

Weil weiterhin der Wunsch des Grossen Rates besteht, der Wechsel der BPK vom
Leistungs- zum Beitragsprimat zu vollziehen, macht es Sinn, die Arbeitgeberreserve
fur die spatere Finanzierung allfalliger Deckungsliicken weiter aufzustocken. Es wird
deshalb der Antrag gestellt, eine weitere Einlage von 400‘000 zu budgetieren.

In einer separaten Vorlage wird der Synode ein Kredit fur die Realisierung eines
Hauses der Kirche beantragt. Zur teilweisen Vorfinanzierung von Umzugs- und Ein-
richtungskosten wird der Synode beantragt, eine Rickstellung von CHF 600’000 zu
bilden. Damit kann die Anfangsbelastung durch Abschreibungen nach der Realisie-
rung reduziert werden. Diese Position wird unter Vorbehalt der Zustimmung der Sy-
node zum Projekt Haus der Kirche ins Budget aufgenommen.

Bern, im September 2009
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		Voranschlag 2010 der Reformierten Kirchen Bern-Jura-SolothurnErläuterungen nach Bereichen und Funktionen




ARTENGLIEDERUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

AUFWAND AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

LAUFENDE RECHNUNG 25'919'550.00 26'331'850.00 25'242'860.00 25'424'860.00 26'591'379.69 26'591'379.69

Ertragsuberschuss 412'300.00 182'000.00
3 AUFWAND 25'919'550.00 25'242'860.00 26'591'379.69
30 Personalaufwand 10'535'500.00 10'602'980.00 9'990'298.50
300 Besoldungen, Entschadigungen 760'200.00 733'900.00 715'436.55

Synode, Synodalrat, Kommissionen
301 Loéhne Personal 6'698'400.00 6'903'700.00 6'741'340.05
302 Ubrige Léhne. eigene Honorare 707'900.00 739'750.00 697'227.80
303 SozialversicherungsbeitrdgeAHV/ALV/IVIEO 616'650.00 623'500.00 466'784.55
304 Personalversicherungsbeitrage 1'030'200.00 874'300.00 775'511.20
305 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 129'550.00 135'830.00 131'068.50
307 Spesenentschadigungen 263'200.00 244'800.00 214'461.70
308 Weiterbildung, Retraite, Supervision 263'700.00 252'680.00 154'217.90
309 Ubriger Personalaufwand 65'700.00 94'520.00 94'250.25
31 Sachaufwand 4'438'800.00 4'401'650.00 3'659'877.55
310 Allg. Verwaltungs- und Betriebsaufwand, Drucksachen 452'650.00 459'050.00 474'502.80
311 Externe Auftrage, Delegationen 755'400.00 768'500.00 287'429.40
312 Biroinfrastruktur 152'800.00 193'200.00 169'638.95
313 Raumkosten 920'600.00 971'500.00 948'616.65
314 Informationsarbeit, Publikationen 602'300.00 593'900.00 509'965.60
315 Bibliothek, Dokumentation, Literatur 80'400.00 82'650.00 74'148.90
316 Veranstaltungen, Projekte, Aktionen 301'800.00 332'300.00 483'165.50
317 Kurse, Seminarien, Tagungen 1'105'950.00 934'950.00 669'787.20
319 Ubriger Sachaufwand 66'900.00 65'600.00 42'622.55
32 Beitrage an Gemeinden/Regionale Aufgaben 994'310.00 799'610.00 763'371.15
321 Beitrdge an Gemeindeaufgaben 246'000.00 51'000.00 40'637.10
322 Wiederkehrende Beitrage an regionale Aufgaben 748'310.00 748'610.00 722'734.05
33 Beitrage an Werke und Institutionen 6'740'740.00 6'721'920.00 6'763'531.05
331 Gebundene Beitrage 5'179'900.00 5'191'400.00 5'073'954.05





ARTENGLIEDERUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
332 Freie Beitrage 1'560'840.00 1'530'520.00 1'689'577.00
34 Beitrage an Private 679'200.00 674'900.00 553'042.70
341 Stipendien 306'000.00 336'000.00 245'119.55
342 Kursbeitrage 357'700.00 323'400.00 274'812.55
343 Unterstitzungen 15'500.00 15'500.00 33'110.60
35 Passivzinsen 203'000.00 183'000.00 94'940.00
355 Zinsen auf Fondsguthaben 200'000.00 180'000.00 93'892.00
356 Zinsen auf Sonderrechnungen 3'000.00 3'000.00 1'048.00
36  Duchlaufposten 351'000.00 341'400.00 337'800.00
360 Durchlaufposten 351'000.00 341'400.00 337'800.00
37 Einlagen in Spezialfinanzierungen, Rickstellungen 1'497'000.00 1'014'000.00 1'848'224.00
370 Einlagen in Fonds 1'497'000.00 1'014'000.00 1'848'224.00
38  Abschreibungen, Rechnungsausgleich 227'000.00 235'400.00 2'333'406.64
381 Abschreibungen Liegenschaften 107'000.00 11'900.00 13'067.00
382 Abschreibungen EDV-Anlage 120'000.00 223'500.00 241'638.00
383 Ubrige Abschreibungen 1'423'518.35
389 Ertragsuberschuss 655'183.29
39 Interne Verrechnungen 253'000.00 268'000.00 246'888.10
390 Verrechneter Aufwand/Ertrag 253'000.00 268'000.00 246'888.10
4 ERTRAG 26'331'850.00 25'424'860.00 26'591'379.69
40 Leistungen von Kirchgemeinden und Verbandskirchen 24'049'000.00 23'440'100.00 22'380'327.95
400 Abgaben von Kirchgemeinden 23'676'000.00 23'069'000.00 21'875'680.00
401 Kollekten von Kirchgemeinden 108'000.00 103'000.00 112'857.95
402 Beitrage von Kirchgemeinden 188'000.00 193'100.00 319'290.00
405 Beitrage von Verbandskirchen 77'000.00 75'000.00 72'500.00
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ARTENGLIEDERUNG

VORANSCHLAG 2010 VORANSCHLAG 2009 RECHNUNG 2008

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

41 Beitrage von Bund, Kanton, Kirchen 598'810.00 616'110.00 669'711.75
410 Bundesbeitrage 3'000.00 4'000.00 5'589.00
411 Kanrtonsbeitrage 392'000.00 392'000.00 392'000.00
412 Beitrage Kantonalkirchen 46'600.00 63'800.00 42'644.20
413 Beitrédge anderer Kirchen 157'210.00 156'310.00 229'478.55
42  Ausserordentliche Vermdgensertrage 803'845.40
428 Einnahmeniberschuss Investitionsrechnung 803'845.40
43 Entgelte, Rickerstattungen 509'740.00 312'450.00 371'821.50
431 Geblhren, Kostenanteile, Riickerstattungen 190'540.00 189'650.00 270'341.90
432 Verkaufserlose 14'700.00 14'300.00 20'596.20
433 Kurs-, Tagungs- und Schulgelder 297'500.00 99'000.00 54'740.80
439 Diverse Entgelte 7'000.00 9'500.00 26'142.60
45  Vermoégensertrage 224'300.00 222'800.00 1'681'042.34
451 Zinsen auf Bank- und PC-Guthaben 150'000.00 150'000.00 141'783.65
453 Zinsen auf Vorschiissen und Darlehen 1'500.00 608.35
455 Liegenschaftsertrage 71'800.00 71'800.00 155'203.35
456 Ertrage aus Beteiligungen 1'000.00 1'000.00 1'383'446.99
46 Durchlaufposten 351'000.00 341'400.00 337'800.00
460 Durchlaufposten 351'000.00 341'400.00 337'800.00
47 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen und Rickstellungen 346'000.00 224'000.00 99'942.65
470 Fondsentnahmen 196'000.00 224'000.00 49'142.65
475 Auflédsung von Rickstellungen 150'000.00 50'800.00
49 Interne Verrechnungen 253'000.00 268'000.00 246'888.10
490 Verrechneter Aufwand/Ertrag 253'000.00 268'000.00 246'888.10
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		LAUFENDE RECHNUNG




LAUFENDE RECHNUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

K = diese Positionen sind im Anhang kommentiert AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
LAUFENDE RECHNUNG 25'919'550.00 26'331'850.00 25'242'860.00 25'424'860.00 25'936'196.40 26'591'379.69
Ertragsiiberschuss 412'300.00 182'000.00 655'183.29

0 BEHOERDEN, PFARRSTELLEN, SEK, MEDIEN 5'668'550.00 113'440.00 5'758'000.00 123'040.00 5'622'352.75 212'824.95
20 Synode 334'300.00 282'000.00 286'380.95
K 020.300.01 Entschadigung Synodale 115'000.00 100'000.00 106'956.50
020.300.02 Entschadigung Protokollfiihrung 13'000.00 10'000.00 7'212.05
020.300.03 Entschadigung Biiro, Synodekommissionen 24'000.00 24'000.00 22'902.45
020.300.04 Entschadigung Biro GPK/FIKO 4'200.00 5'000.00 4'138.55
020.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 2'000.00 2'000.00 1'832.80
020.303.02 Beitrage Familienausgleichskasse 1'500.00
020.305.01 Unfallversicherungsbeitréage 100.00 100.00 85.00
020.307.01 Spesenentschadigung Synodale 68'500.00 38'000.00 43'168.35
020.307.02 Spesenentschadigung Synodekommissionen 6'500.00 8'000.00 4'760.00
020.310.01 Druck Protokolle 20'000.00 22'500.00 15'281.15
020.311.01 Externe Auftrage 29'000.00 25'000.00 34'623.45
020.311.02 Dolmetscher- und Weibeldienst 15'000.00 15'400.00 14'702.80
020.311.03 Rechnungsprifung 20'000.00 19'000.00 19'936.75
020.317.01 Schulung von Synodalen 1'000.00
020.319.01 Ubriger Sachaufwand 2'500.00 1'000.00 781.10
020.319.02 Prasidialkredit 2'000.00 2'000.00
020.390.01 Verrechneter Aufwand Sekretariat 10'000.00 10'000.00 10'000.00
K 30 Synodalrat 975'550.00 1'042'350.00 841'022.25 897.20
030.300.01 L&hne Synodalrate 545'000.00 540'600.00 532'232.95
030.300.03 Entschadigung Kommissionen 1'500.00 1'000.00 1'584.00
030.300.04 Entschadigung a.o. Auftrage Synodalrate 10'000.00
030.301.01 Lo6hne Festangestellte 14'400.00 14'200.00 7'039.15
030.301.02 Stellenpunktereserve 26'372.20
030.302.01 Entschadigung a.o. Auftrage gesamtkirchl.
Mitarbeiter/innen 30'000.00 30'000.00 19'591.35
030.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 33'100.00 33'250.00 33'066.20
030.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 10'900.00 11'000.00
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LAUFENDE RECHNUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

K = diese Positionen sind im Anhang kommentiert AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
K 030.304.01 Personalversicherungsbeitrage 61'800.00 55'000.00 48'714.40
030.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 9'150.00 9'900.00 9'444.85
030.307.01 Spesenentschadigungen Synodalrat 40'000.00 46'000.00 33'5673.95
030.307.02 Spesenentschadigungen Kommissionen 1'000.00 1'700.00 518.50
030.308.01 Weiterbildung 7'700.00 7'700.00 1'113.70
030.308.02 Retraiten 12'000.00 8'000.00 11'080.30
030.310.01 Biirokostenpauschale 34'000.00 33'000.00 34'080.00
K 030.311.01 Externe Auftrége 80'000.00 177'500.00 41'675.00
030.311.02 Delegationen 8'000.00 9'000.00 1'265.00
K 030.317.01 Konferenzen, Kurse, Tagungen 33'000.00 20'500.00 15'799.40
030.319.01 Freier Kredit Synodalrat 30'000.00 30'000.00 9'815.55
030.319.02 Freier Kredit Frauendelegation 14'000.00 14'000.00 14'055.75
030.431.01 Leistungen EO und Taggeldversicherung 547.20
030.431.09 Diverse Rickerstattungen 350.00
K 31 Kirchenkanzlei 1'342'400.00 25'500.00 1'425'500.00 23'500.00 1'211'904.55 16'379.60
031.301.01 Loéhne Festangestellte 915'400.00 921'600.00 848'937.75
031.302.01  Ubrige Lohne, eigene Honorare 35'000.00 33'000.00 22'917.75
031.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 56'500.00 57'200.00 51'629.95
031.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 17'500.00 18'200.00
031.304.01 Personalversicherungsbeitrage 106'000.00 103'300.00 84'888.55
031.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 15'500.00 16'300.00 14'707.45
031.307.01 Spesenentschadigungen 3'100.00 3'500.00 3'046.15
031.308.01 Weiterbildung 13'200.00 13'200.00 2'458.00
031.308.02 Retraite, Supervision 3'500.00 4'000.00 2'824.35
K 031.309.01 Personalrekrutierung 6'000.00 3'694.55
031.309.02 Ubriger Personalaufwand 1'200.00 9'800.00 2'714.00
031.310.01 Biiromaterial, Papier 16'500.00 18'000.00 16'336.15
031.310.02 Gebihren Kommunikation 5'500.00 5'500.00 5'492.45
031.310.03 Versandkosten, PC-Gebiihren, 13'500.00 12'500.00 13'412.95
K 031.310.04 Diverse Drucksachen 7'400.00 12'000.00 5'804.30
031.310.09 Verbrauchsmaterial Haushalt, Gruppen 500.00 500.00 332.40
K 031.311.01 Honorare externe Auftrage 15'500.00 37'000.00 3'792.50
K 031.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 3'5600.00 37'000.00 16'621.00
031.312.02 Unterhalt, Leasing, Buroinfrastruktur 19'000.00 20'000.00 19'431.35
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LAUFENDE RECHNUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

K = diese Positionen sind im Anhang kommentiert AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
031.315.01 Zeitungen, Zeitschriften 6'000.00 4'500.00 5'331.40
031.315.02 Fachliteratur, Dokumentation 2'500.00 2'400.00 2'570.25
031.319.01 Ubriger Sachaufwand 1'800.00 2'500.00 261.30
031.390.01 Verrechneter Aufwand Raumkosten 83'800.00 87'500.00 84'700.00
031.431.01 Leistungen EO und Taggeldversicherung 2'764.60
031.431.09 Diverse Rickerstattungen 2'000.00 3'615.00
031.490.01 Verrechneter Aufwand IKK, Sekretariat Synode 23'500.00 23'500.00 10'000.00
K 32 Kommunikationsdienst 374'000.00 13'000.00 370'200.00 25'500.00 558'833.25 98'917.70
032.311.01 Honorare externe Auftrage 15'000.00 15'000.00 20'360.45
K 032.314.01 Kreisschreiben, Infobrief 95'000.00 106'000.00 111'979.40
032.314.02 Tatigkeitsbericht 43'500.00 43'500.00 46'920.70
K 032.314.03 Dokumentation unserer Kirche 28'000.00 20'000.00
K 032.314.04 Gemeinschaftsversand 20'000.00 34'500.00 38'948.20
032.314.05 Jahrzehntbericht 5'000.00
032.314.09 Diverse Veroffentlichungen 22'000.00 28'500.00 17'661.65
K 032.314.10 Internetbearbeitung 41'500.00 25'700.00 35'421.60
032.316.01 Aktionen, PR, Offentlichkeitsarbeit 60'000.00 60'000.00 43'222.75
032.316.02 Kommunikationskonzept 35'000.00 30'000.00 92'734.85
032.316.03 Prasenz Euro 08 148'791.80
032.317.01 Medienkurs 9'000.00 4'500.00 2'791.85
032.317.02 Messetraining 2'500.00
032.413.01 Beitrage Kath. Kirchen Euro 08 20'725.85
032.413.02 Beitrage von Dritten Euro 08 53'153.35
032.431.02 Gemeinschaftsversand 5'000.00 11'500.00 11'808.50
032.433.01 Teilnehmerbeitrdge Medienkurs 2'000.00 2'000.00 1'525.00
032.490.01 Verrechneter Aufwand, Gemeinschaftsversand 6'000.00 12'000.00 11'705.00
35 Présenz der Kirchen an Ausstellungen 170'000.00 46'340.00 170'000.00 46'340.00 170'405.50 47'980.00
035.316.01 Projektkosten Messebeteiligungen 170'000.00 170'000.00 170'405.50
035.402.01 Beitrage Kirchgemeinden 13'000.00 13'000.00 14'830.00
035.413.01 Beitrage rém.-kath. Kirche 33'000.00 33'000.00 32'810.00
035.431.01 Beitrage Dritter 340.00 340.00 340.00
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LAUFENDE RECHNUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

K = diese Positionen sind im Anhang kommentiert AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
36 Kirchliche Medienarbeit, Publizistik 750'000.00 20'000.00 763'100.00 20'000.00 752'941.95 40'000.00
036.322.01 Redaktion Vie Protestante 28'300.00 28'300.00 28'300.00

K 036.331.01 Reformierte Medien 548'200.00 561'300.00 539'757.00

K 036.331.02 Office protestant des médias OPM 94'400.00 94'400.00 89'696.00
036.332.01 Samann fir Sehbehinderte 6'000.00 6'000.00 5'198.95
036.332.02 Evang. Infostelle Kirchen, Sekten, Religionen 23'100.00 23'100.00 19'990.00
036.332.04 Stiftung 'Visage Protestant’; Projekt 'Téléglise’ 50'000.00 50'000.00 50'000.00
036.332.07 Regionales Projekt Internetportal 20'000.00
036.413.01 Beitrag CSJ an CER 20'000.00 20'000.00 20'000.00
036.470.01 Entnahme aus Bezirkssynodefonds 20'000.00
40 Interkonfessionelle Konferenz (IKK) 13'500.00 13'500.00
040.390.01 Verrechneter Aufwand 13'500.00 13'500.00
50 Rekurskommission 3'000.00 3'000.00
050.300.01 Entschédigung Kommission 3'000.00 3'000.00
60 Gemeindeeigene Pfarrstellen 13'000.00 13'000.00 10'603.60
060.311.01 Amtseinsetzungen 8'000.00 8'000.00 7'303.60
060.321.01 Beitrage 5'000.00 5'000.00 3'300.00
61 Beitrage an Pfarrstellen 100'000.00 8'600.00 94'000.00 7'700.00 97'121.70 8'650.45
061.322.01 Regionalpfarrstellen 55'000.00 55'000.00 52'986.70

K 061.331.01 Notfallseelsorge 45'000.00 39'000.00 44'135.00
061.413.01 Beitrage IKK-Kirchen 8'600.00 7'700.00 8'650.45
90 Kirchenbund 1'591'100.00 1'579'650.00 1'535'996.00
090.307.01 Spesen Abgeordnete 7'000.00 8'000.00 6'802.40

K 090.331.01 Verwaltungskostenanteil 1'550'000.00 1'537'650.00 1'501'500.00

K 090.331.02 Kirchenkonferenzen 34'100.00 34'000.00 27'693.60
99 Diverse Beitrage, Sammelkredit 1'700.00 1'700.00 157'143.00
099.332.01 Jahrbuch fir Kirchenrecht 1'700.00 1'700.00 1'643.00
099.332.02 Sammelkredit 155'500.00
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LAUFENDE RECHNUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

K = diese Positionen sind im Anhang kommentiert AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
1 ZENTRALE DIENSTE 2'283'850.00 281'000.00 2'360'550.00 292'500.00 2'149'728.50 291'237.20
K 100 Bereich Zentrale Dienste 1'334'050.00 76'500.00 1'394'700.00 79'000.00 1'262'129.55 78'335.25
K 100.301.01 Lo&hne Festangestellte 828'000.00 889'500.00 897'359.40
K 100.302.01 Ubrige Lohne, eigene Honorare 38'900.00 37'700.00 21'111.65
100.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 50'800.00 54'400.00 54'894.35
100.303.02 Beitrage Familienausgleichskasse 16'000.00 17'600.00
100.304.01 Personalversicherungsbeitrage 102'500.00 105'500.00 88'378.70
100.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 14'500.00 16'200.00 16'907.60
100.307.01 Spesenentschadigungen 1'000.00 1'000.00 837.80
K 100.308.01 Weiterbildung 9'300.00 14'850.00 7'731.50
100.308.02 Retraite, Supervision 3'500.00 3'000.00 3'302.00
K 100.308.03 Schulung 'sexuelle Belastigung' 1'700.00
K 100.309.01 Personalrekrutierung 5'000.00 6'666.15
K 100.309.02 Ubriger Personalaufwand 2'200.00 7'400.00 4'154.30
100.309.03 Betriebsexterne Sozialberatung 5'000.00 5'000.00 3'881.70
100.309.04 Beitrage an Kinderbetreuung 15'000.00 15'000.00 13'122.35
100.310.01 Buromaterial, Papier 4'500.00 5'000.00 3'357.40
100.310.02 Gebihren Kommunikation 8'000.00 10'000.00 7'207.45
100.310.03 Versandkosten 6'000.00 8'000.00 8'652.60
100.310.04 Gebuhren Bank, PC 3'000.00 3'000.00 2'565.90
100.310.05 Diverse Drucksachen 25'000.00 28'000.00 25'441.95
100.310.06 Sachversicherungen 5'000.00 5'000.00 4'911.40
100.310.09 Verbrauchsmaterial Haushalt, Gruppen 700.00 1'000.00 403.70
K 100.311.01 Honorare externe Auftrage 99'000.00 59'000.00 1'314.05
K 100.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 4'600.00 3'000.00 2'054.95
100.312.02 Unterhalt, Leasing Biroinfrastruktur 8'200.00 10'000.00 5'420.20
100.315.01  Zeitungen, Zeitschriften 100.00 1'000.00 30.00
100.315.02 Fachliteratur, Dokumentation 2'500.00 2'800.00 1'214.85
100.319.01 Ubriger Sachaufwand 600.00 1'000.00 524.50
100.332.01 Mitgliedschaften 100.00 150.00
100.390.01 Verrechneter Aufwand Raumkosten 79'800.00 83'400.00 80'683.10
100.390.02 Verrechneter Aufwand Verwaltung 250.00 500.00
100.400.01 Gemeinden fur Fuhrung Finanzausgleich 65'000.00 65'000.00 65'000.00
100.431.01 Leistungen EO und Taggeldversicherung 1'167.50
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LAUFENDE RECHNUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

K = diese Positionen sind im Anhang kommentiert AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
100.431.09 Diverse Ruckerstattungen 1'000.00 2'000.00 1'591.65
100.432.01 Verkauf Publikationen und Rodel 6'000.00 5'000.00 6'866.50
100.439.01 Diverse Entgelte 1'500.00 4'000.00 1'209.60
100.490.01 Verrechneter Aufwand 3'000.00 3'000.00 2'500.00

K 110 Informatik 750'300.00 5'000.00 757'350.00 5'000.00 685'915.85 11'218.85
110.301.01 Lo&hne Festangestellte 215'000.00 222'900.00 206'177.40
110.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 13'000.00 14'350.00 12'588.35
110.303.02 Beitrage Familienausgleichskasse 4'200.00 4'200.00
110.304.01 Personalversicherungsbeitrage 25'100.00 23'900.00 28'975.80
110.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 3'700.00 3'600.00 3'372.25
110.307.01 Spesenentschadigungen 5'000.00 5'000.00 3'045.90

K 110.308.01 Weiterbildung 20'000.00 2'200.00

K 110.308.02 Schulung Personal 9'000.00 29'000.00 1'645.00
110.310.01 Verbrauchsmaterial 4'000.00 4'000.00 311.95
110.310.03 Betriebskosten Netzwerk 50'000.00 50'000.00 43'020.00
110.310.04 Versicherung 3'000.00 3'000.00 2'487.75

K 110.311.01 Externe Auftrdge, Support 221'500.00 104'500.00 53'600.90

K 110.311.02 Externes Hosting Zeiterfassungssystem 11'700.00 27'852.60
110.312.01 Anschaffungen Hard- und Software, Installationen 28'000.00 27'500.00 36'050.90
110.312.02 Unterhalt, Reparaturen 10'000.00 10'000.00 7'664.45
110.313.01 Raumkosten 13'500.00 13'000.00 13'075.95
110.313.02 Nebenkosten 4'300.00 4'000.00 4'012.75
110.315.01 Fachliteratur 1'000.00 1'000.00 395.90

K 110.382.01 Abschreibung 120'000.00 223'500.00 241'638.00
110.431.01 Leistungen EO und Taggeldversicherung 1'605.15
110.431.02 Erlds aus EDV-Dienstleistungen 5'000.00 5'000.00 4'640.00
110.431.09 Diverse Ruckerstattungen 4'973.70
180 Liegenschaft Birenstrasse 12 199'500.00 199'500.00 208'500.00 208'500.00 201'683.10 201'683.10
180.302.01 Lo6hne Reinigungspersonal 5'200.00 5'500.00 19'372.20
180.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 300.00 300.00 1'183.10
180.303.02 Beitrage Familienausgleichskasse 100.00
180.305.01 Unfallversicherungsbeitrage 100.00 100.00 41.00
180.313.01 Miete 98'000.00 103'000.00 102'876.00
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180.313.02 Heizkosten, Nebenkosten 60'800.00 47'600.00 48'636.45
180.313.03 Betriebskosten Stockwerkeigentum 30'000.00 40'000.00 24'502.80
180.313.04 Unterhalt Blroraume 5'000.00 12'000.00 5'071.55
180.490.01 Verrechneter Aufwand Raumkosten 199'500.00 208'500.00 201'683.10
K 2 DIAKONIE, SEELSORGE 3'408'400.00 435'400.00 3'381'720.00 430'310.00 3'285'409.85 422'612.95
K 200 Bereich Sozial Diakonie 1'758'100.00 37'400.00 1'781'210.00 43'910.00 1'715'001.20 77'538.95
200.300.01 Entschédigung Fachkommissionen 6'300.00 6'100.00 5'602.30
200.301.01 Loéhne Festangestellte 1'053'500.00 1'059'300.00 1'069'181.25
200.302.01 Ubrige Lohne, eigene Honorare 10'200.00 17'650.00 24'691.70
200.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 63'400.00 63'000.00 63'178.50
200.303.02 Beitrage Familienausgleichskasse 20'500.00 20'500.00
200.304.01 Personalversicherungsbeitrage 128'000.00 123'100.00 104'205.10
200.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 18'600.00 18'880.00 19'050.25
200.307.01 Spesenentschadigungen 10'000.00 9'000.00 10'033.00
200.307.02 Reisespesen Geféangnisseelsorger 11'000.00 12'000.00 10'524.80
K 200.308.01 Weiterbildung 26'200.00 35'500.00 30'355.30
200.308.02 Retraite, Supervision 12'500.00 14'500.00 12'360.90
200.309.01 Personalrekrutierung 4'000.00 6'000.00
200.309.02 Ubriger Personalaufwand 3'400.00 4'100.00 2'274.45
200.310.01 Buromaterial, Drucksachen 14'000.00 13'000.00 15'836.30
K 200.310.02 Gebiihren Kommunikation 6'000.00 11'000.00 5'769.00
200.310.03 Versandkosten, PC-Gebiihren, 17'000.00 15'000.00 18'5659.45
200.310.05 Material KUW 1'000.00 70.70
200.310.09 Verbrauchsmaterial Haushalt, Gruppen 4'000.00 5'000.00 4'067.30
200.311.01 Honorare externe Auftrage 5'000.00 5'000.00 2'195.35
K 200.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 7'300.00 500.00 4'810.60
K 200.312.02 Unterhalt, Leasing Biroinfrastruktur 6'800.00 9'500.00 12'722.15
200.313.01 Miete 160'200.00 156'700.00 156'706.20
200.313.02 Heizkosten, Nebenkosten 44'700.00 45'500.00 37'271.20
200.313.03 Unterhalt Birordaume 2'000.00 4'000.00 1'646.70
K 200.314.01 Informationsarbeit, Publikationen 42'100.00 30'200.00 22'297.00
200.315.01 Zeitungen, Zeitschriften 2'500.00 2'800.00 2'456.00
200.315.02 Bibliothek, Dokumentation 4'450.00 4'550.00 4'816.55
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K 200.316.01 Projekte 4'000.00 9'000.00 7'386.65
K 200.317.01 Konferenzen, Kurse, Tagungen 24'850.00 30'150.00 9'981.80
200.317.02 Gottesdienste, Anlasse HBG 20'400.00 23'000.00 15'238.45
200.319.01 Ubriger Sachaufwand 2'500.00 2'600.00 2'046.65
200.332.01 Mitgliedschaften 7'200.00 6'580.00 5'540.00
200.343.01 Unterstutzungen EPF 12'500.00 12'500.00 26'684.15
200.343.02 Unterstiitzungen HBG 2'000.00 2'000.00 6'426.45
200.390.01 Verrechneter Aufwand 1'000.00 2'000.00 1'015.00
200.402.01 Gesamtkirchgemeinde Bern 5'100.00 5'100.00
200.431.01 Leistungen EO und Taggeldversicherung 15'956.85
200.431.03 Einnahmen aus Untermiete 25'700.00 25'710.00 25'859.65
200.431.04 Raumbewirtschaftung 1'000.00 800.00 1'145.00
200.431.09 Diverse Ruckerstattungen 5'000.00 6'500.00 4'339.45
200.432.01 Verkaufserlose 200.00 300.00 205.00
200.439.01 Freiwillige Beitrage und Spenden EPF 5'000.00 5'000.00 19'248.75
200.439.02 Spenden HBG 500.00 500.00 5'684.25
210 Behindertenseelsorge Jura 67'300.00 65'800.00 64'300.00
210.322.01 Personal- und Betriebskosten
Horbehindertenseelsorge 39'000.00 37'500.00 36'000.00
210.322.02 Personal- und Betriebskosten
Behindertenpfarramt Bezirk 28'300.00 28'300.00 28'300.00
230 Regionale Eheberatungsstellen 412'000.00 351'000.00 402'400.00 341'400.00 397'800.00 337'800.00
230.322.01 Ordentliche Betriebsbeitrage 50'000.00 50'000.00 50'000.00
230.342.01 Kurse/Supervision Eheberater/innen 11'000.00 11'000.00 10'000.00
230.360.01 Weitergel. Betriebsbeitrag des Kantons 351'000.00 341'400.00 337'800.00
230.460.01 Betriebsbeitrag des Kantons 351'000.00 341'400.00 337'800.00
250 Ausbildung sozial-diakonische
Mitarbeiter/innen 219'100.00 47'000.00 227'510.00 45'000.00 193'594.80 7'274.00
250.321.01 Studienurlaub und Langzeitweiterbildung
Beitrag an Stv.-Kosten 4'000.00 4'000.00
K 250.322.01 Praktikum fur Diakone im Jura 26'000.00 25'810.00 48'314.25
250.331.01 Diakonatskonferenz 23'300.00 24'100.00 23'813.00
250.332.01 Hohere Fachschule fiir Sozialarbeit 20'000.00 20'000.00 20'000.00
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250.332.02 Theologisch-diakonisches Seminar Aarau 15'200.00 15'200.00 15'200.00
K 250.332.03 Diakonenhaus Greifensee 11'400.00 22'800.00 22'800.00
250.332.04 Beitrage an Kosten fir Praktikantinnen 15'000.00 15'000.00
250.341.01 Stipendien 47'000.00 45'000.00 47'274.00
250.342.01 Fort- und Weiterbildungsbeitrage
SDM/Erwachsenenbildner/innen 27'200.00 25'600.00 16'193.55
250.370.01 Einlage in Stipendienfonds 30'000.00 30'000.00
250.470.01 Entnahme aus Stipendienfonds 47'000.00 45'000.00 7'274.00
270 Deutschweiz. Oekum. Arbeitsstelle
fur Gefangnisseelsorge 4'700.00 4'600.00 4'586.50
270.332.01 Okum. Arbeitsstelle Gefangnisseelsorge
KiKo-Beitrag 4'700.00 4'600.00 4'586.50
293 Beitrdge Ehe, Partnerschaft, Familie 171'900.00 171'400.00 168'000.00
293.332.02 Beratungsstelle fur Frauen und binationale Paare 101'900.00 101'900.00 100'000.00
293.332.03 'Unterwegs zum DU’ 20'000.00 20'000.00 20'000.00
293.332.05 Frauenhéauser Bern, Biel, Thun 26'500.00 26'500.00 26'500.00
293.332.08  stiftung Familienhilfe 7'500.00 7'000.00 5'000.00
293.332.09 Arbeitskreis Verwitwete und Eltern ohne Partner 10'000.00 10'000.00 8'000.00
293.332.11 Ein Eltern Forum 6'000.00 6'000.00 6'000.00
293.332.12 Vaternetz.ch 2'500.00
299 Diverse Beitrage 775'300.00 728'800.00 742'127.35
299.322.01 Bezirksgefangnis Bern 8'000.00 8'000.00 8'000.00
K 299.322.02 Centre social protestant Jura 164'810.00 162'100.00 158'400.00
299.331.01 Die Dargebotene Hand Bern 230'000.00 230'200.00 230'200.00
299.331.02 Die Dargebotene Hand Biel 92'500.00 92'500.00 92'500.00
299.331.03 Lehrauftrag Diakonie UNI Bern 27'000.00 26'500.00 23'792.30
299.331.04 Rechtsberatungsstelle Menschen in Not 40'000.00 40'000.00 40'000.00
299.331.05 Lehrstellenprojekt 'Fachleute Betriebsunterhalt' 9'200.00 7'600.00 27'700.00
K 299.331.06 Suizidpravention Selbsthilfegruppe "Nebelmeer" 10'000.00
K 299.332.01 Gwattlager 18'900.00 7'000.00 6'576.65
299.332.02 Diakonieverband Schweiz 32'900.00 32'900.00 32'858.40
299.332.03 Verein Schuldensanierung 10'000.00 10'000.00 10'200.00
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K 299.332.04 Partnerschaftsprojekt 'mit mir - avec-moi' 20'000.00 5'000.00 5'000.00

K 299.332.05 SMS- und Internetseelsorge 10'000.00 5'000.00 5'000.00
299.332.06 Tragerverein Pfarramt fur Schausteller/

Zirkus-Seelsorge 3'300.00 3'300.00 3'285.40

299.332.07 SRAKLA 8'290.00 8'300.00 8'214.60
299.332.09 Berner Telebibel 1'000.00 1'000.00 1'000.00
299.332.10 Beitrag Welt-Aids-Tag 3'000.00 3'000.00 3'000.00
299.332.17 Blaues Kreuz Kanton Bern 80'000.00 80'000.00 80'000.00
299.332.18 Blaues Kreuz Kanton Jura 6'400.00 6'400.00 6'400.00
3 KATECHETIK 2'108'650.00 227'900.00 2'101'450.00 247'200.00 1'967'803.55 403'177.80
300 Bereich Katechetik 1'177'100.00 400.00 1'159'400.00 200.00 1'097'672.10 31'083.40
300.300.01 Entschadigung Fachkommissionen 10'000.00 11'000.00 9'720.10
300.301.01 Loéhne Festangestellte 732'000.00 730'300.00 733'582.60
300.302.01 Ubrige Lohne, eigene Honorare 9'600.00 9'600.00 8'940.20
300.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 45'200.00 44'000.00 44'756.25
300.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 14'600.00 14'400.00
300.304.01 Personalversicherungsbeitrage 84'800.00 86'000.00 78'618.45
300.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 13'100.00 13'100.00 13'011.35
300.307.01 Spesenentschadigungen 17'000.00 16'000.00 16'942.90

K 300.308.01 Weiterbildung 21'900.00 12'100.00 8'122.00
300.308.02 Retraite, Supervision 9'000.00 9'000.00 4'017.75
300.309.01 Personalrekrutierung 10'000.00 3'000.00 -90.40
300.309.02 Ubriger Personalaufwand 3'400.00 3'400.00 2'260.30
300.310.01 Buromaterial, Drucksachen 10'500.00 9'000.00 11'963.60
300.310.02 Gebihren Kommunikation 8'600.00 8'500.00 8'5682.60
300.310.03 Versandkosten, PC-Gebiihren, 5'500.00 7'000.00 5'449.30
300.310.09 Verbrauchsmaterial Haushalt, Gruppen 300.00 300.00 302.45

K 300.311.01 Honorare externe Auftrage 22'000.00 18'000.00

K 300.312.01 Anschaffungen Biroinfrastruktur 8'500.00 10'500.00 10'823.45
300.312.02 Unterhalt, Leasing Buroinfrastruktur 8'600.00 9'000.00 8'560.35
300.313.01 Miete 87'400.00 87'300.00 83'466.75
300.313.02 Heizkosten, Nebenkosten 8'700.00 10'000.00 3'008.35
300.313.03 Unterhalt Burordaume 500.00 500.00
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300.314.01 Informationsarbeit, Publikationen 23'000.00 23'000.00 19'232.40
300.315.01 Zeitungen, Zeitschriften, Literatur 7'400.00 7'400.00 7'295.10
300.315.02 Bibliothek, Dokumentation 13'000.00 13'000.00 14'002.05
300.319.01  Ubriger Sachaufwand 1'000.00 1'000.00 1'824.20
300.390.01 Verrechneter Aufwand Verwaltung 1'500.00 3'000.00 3'280.00
300.431.01 Leistungen EO und Taggeldversicheruing 30'689.00
300.431.09 Diverse Ruckerstattungen 400.00 200.00 394.40
301 Aus- und Weiterbildungskurse 145'000.00 5'5600.00 146'600.00 3'000.00 112'679.25 5'479.30
301.310.04 Unterrichtshilfen 4'000.00 4'000.00 3'495.05
K 301.317.01 Kurse RPB 103'000.00 111'000.00 79'015.05
K 301.317.02 Kurse KUW 18'000.00 4'000.00 3'435.60
K 301.317.03 Ausbildung Bibelerzahler/innen 18'000.00 26'733.55
K 301.317.04 Erwachsenenkatechese 9'600.00
301.317.05 Zusammenarbeit mit Campus Muristalden 20'000.00
301.432.01 Verkaufserlose 5'500.00 3'000.00 5'479.30
K 325 Medien- und Beratungsstellen
fir Religionsunterricht (MBR) 509'000.00 222'000.00 504'700.00 222'000.00 498'162.15 344'890.90
325.302.01 Ubrige Lohne, eigene Honorare 136'500.00 134'700.00 133'371.85
325.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 8'200.00 8'200.00 8'172.35
325.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 2'700.00 2'700.00
325.304.01 Personalversicherungsbeitrage 16'500.00 16'100.00 13'762.45
325.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 2'400.00 2'400.00 2'253.10
325.307.01 Spesenentschadigungen 1'200.00 2'200.00 1'148.40
325.308.01 Weiterbildung 1'100.00 1'100.00
325.310.01 Allgemeine Betriebskosten 16'000.00 15'000.00 16'574.15
325.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 3'000.00 3'000.00 4'125.60
325.313.01 Mieten Thun und Biel 36'200.00 36'200.00 36'152.00
325.313.02 Heizkosten, Nebenkosten 2'000.00 2'600.00 1'720.00
325.314.01 Internetauftritt 1'200.00 4'000.00 986.00
325.315.01 Ankauf Medien 16'000.00 16'000.00 14'201.25
325.322.01 Beitrag Crédoc, Tramelan 11'300.00 11'000.00 11'000.00
325.322.02 Beitrag Medien- und Beratungsstelle SO 5'000.00 5'000.00 5'000.00
325.331.01 Beitrag Schulwarte Bern 247'200.00 242'000.00 247'195.00
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325.390.01 Verrechneter Aufwand Rechnungswesen 2'500.00 2'500.00 2'500.00
325.402.01 Beitrage Kirchgemeinden 175'000.00 175'000.00 299'360.00
325.413.01 Beitrag rom. kath. Kirche 46'000.00 46'000.00 44'592.10
325.413.02 Beitrag christ. kath. Kirche 600.00 600.00 586.75
325.413.03 Beitrag judische Gemeinden 400.00 400.00 352.05
330 Kind und Kirche (KiK) 53'950.00 52'450.00 40'234.00
330.300.01 Entschadigung KiK-Kommission 3'000.00 4'000.00 2'489.40
330.302.01 Entschadigung Administration 7'000.00 3'000.00 4'178.90
330.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 450.00 200.00 341.85
330.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 50.00 50.00 8.95
330.307.01 Spesenentschadigungen 2'500.00 2'500.00 1'732.20
330.310.01 Verwaltungs- und Betriebskosten 3'5600.00 3'5600.00 2'535.70
330.314.01 Kursausschreibungen 7'500.00 5'000.00
K 330.317.01 Grundkurs 5'000.00 -100.00
330.317.02 Seminar, Tagungen 21'000.00 20'000.00 20'406.00
330.331.01 Beitrag Sonntagsschulverband 8'700.00 8'700.00 8'641.00
330.390.01 Verrechneter Aufwand Gemeinschaftsversand 250.00 500.00
K 340 Netzwerk Familienkirche 13'000.00 35'000.00 22'000.00 34'234.85 21'724.20
340.314.01 Informationsarbeit 6'000.00 7'339.70
340.317.01 Projektarbeit 13'000.00 29'000.00 26'895.15
340.412.01 Beitrdge anderer Landeskirchen 22'000.00 21'724.20
350 Aus- und Weiterbildung Katechet/innen 29'000.00 25'800.00 14'684.00
350.317.01 Kurskosten Kt. Solothurn 5'500.00 5'500.00 5'500.00
350.321.01 Studienurlaub und Langzeitweiterbildung:
Stellvertretungskosten 2'000.00 2'000.00
K 350.342.01 Fort- und Weiterbildungsbeitradge an Katechet/innen 21'500.00 18'300.00 9'184.00
359 Diverse Aus- und Weiterbildungsbeitrage 160'600.00 152'910.00 148'246.80
359.322.01 Beitrage an HP KUW 130'000.00 135'000.00 126'300.00
359.332.01 Bernische Arbeitsgemeinschaft fur Elternbildung 12'500.00 12'500.00 12'500.00
359.332.02 KIKO: Rel.padagog. Ausbildung fir HP KUW 3'000.00 600.00 3'012.00
K 359.332.03 KAKOKI; Betriebskostenbeitrag 11'500.00 1'100.00 2'327.50
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359.332.04 Beitrag Phanomena 200.00 300.00 684.55
359.332.05 Zeitschrift Religion und Lebenskunde R+L 2'800.00 2'800.00 2'738.20
359.332.06 Webseite reli.ch 600.00 610.00 684.55
360 Franzdsischsprachiger Unterricht 12'000.00 15'590.00 12'890.40
360.332.01 Office romand d'éducation chrétienne OREC 12'000.00 15'590.00 12'890.40
390 Beitrdge an Schulen 9'000.00 9'000.00 9'000.00
390.332.01 Neue Mittelschule Bern 3'000.00 3'000.00 3'000.00
390.332.02 Seminar Muristalden Bern 3'000.00 3'000.00 3'000.00
390.332.03 Freies Gymnasium Bern 3'000.00 3'000.00 3'000.00

K 4 KIRCHE UND GESELLSCHAFT 3'204'500.00 79'200.00 3'345'490.00 82'200.00 3'084'434.75 86'985.00
400 Bereich Gemeindedienste und Bildung 2'210'350.00 7'400.00 2'347'590.00 10'400.00 2'113'506.40 15'115.00

K 400.300.01 Entschadigung Fachkommissionen 3'000.00 828.00

K 400.301.01 Loéhne Festangestellte 1'199'500.00 1'267'300.00 1'285'494.20
400.302.01 Ubrige Lohne, eigene Honorare 38'500.00 38'500.00 14'390.90
400.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 74'400.00 77'800.00 77'744.40
400.303.02 Beitrage Familienausgleichskasse 24'000.00 25'000.00
400.304.01 Personalversicherungsbeitrage 143'700.00 154'600.00 136'734.10
400.305.01 Versicherungsbeitrdge Unfall, Taggeld, Haftpflicht 21'600.00 22'900.00 23'635.00
400.307.01 Spesenentschadigungen 18'000.00 16'000.00 17'317.95
400.308.01 Weiterbildung 18'700.00 18'700.00 17'029.05
400.308.02 Retraite, Supervision 15'000.00 17'000.00 5'782.70
400.309.01 Personalrekrutierung 4'000.00 4'000.00 12'974.60
400.309.02 Ubriger Personalaufwand 2'000.00 11'400.00 13'106.95
400.310.01 Buromaterial, Drucksachen 13'000.00 12'000.00 14'546.15
400.310.02 Gebiihren Kommunikation 10'000.00 12'000.00 7'610.35
400.310.03 Versandkosten 20'000.00 19'000.00 22'893.45
400.310.09 Verbrauchsmaterial Haushalt, Gruppen 2'000.00 3'500.00 1'099.20

K 400.311.01 Honorare externe Auftrage 10'000.00 2'100.00
400.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 2'900.00 4'000.00 1'801.20
400.312.02 Unterhalt, Leasing Buroinfrastruktur 13'600.00 19'000.00 11'916.25
400.313.01 Miete 186'700.00 181'500.00 180'014.00
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400.313.02 Heizkosten, Nebenkosten 31'000.00 33'500.00 41'573.70
400.313.03  Unterhalt Burordume 2'000.00 2'000.00 918.30
400.314.01 Informationsarbeit, Publikationen 130'000.00 130'000.00 109'396.55
400.314.02 Nachdruck Broschiren 2'000.00 2'000.00 1'132.00
400.315.01 Zeitungen, Zeitschriften 2'500.00 3'500.00 2'190.70
400.315.02 Bibliothek, Dokumentation 4'000.00 4'000.00 3'371.20

K 400.317.01 Arbeitskredite FS Gemeinde-Entwicklung 122'000.00 107'000.00 70'705.85

K 400.317.02 Arbeitskredite FS Gesellschaftsfragen 61'000.00 54'000.00 34'915.45

K 400.317.03 Kurse -15'000.00 -30'746.35

K 400.317.04 Generationen-Kirche (vormals projekt G) 30'000.00 25'000.00 140.30

K 400.317.06 "projekt prasenz" 27'000.00 27'000.00 19'550.25

K 400.317.07 Kirche und regionale Entwicklung KURE 30'000.00 4'608.40
400.319.01 Ubriger Sachaufwand 1'800.00 1'300.00 979.10
400.332.01 Mitgliedschaften 2'450.00 2'290.00 980.00

K 400.332.02 Euop. Leiterinnenkreis; Beitrag 5'800.00 4'647.50
400.343.01 Kursverbilligungen 1'000.00 1'000.00
400.390.01 Verrechneter Aufwand Verwaltung 1'000.00 2'000.00 2'125.00
400.431.01 Leistungen EO und Taggeldversicherung 1'651.00
400.431.03 Einnahmen aus Untermiete 7'400.00 7'400.00 9'111.30
400.431.09 Diverse Rickerstattungen 3'322.75
400.432.01 Verkaufserlose 3'000.00 1'029.95
411 Liegenschaft Pavillonweg 7 12'500.00 44'000.00 14'000.00 44'000.00 14'160.80 44'040.00
411.310.03 Versicherungen 3'200.00 2'500.00 3'544.50
411.313.02 Nebenkosten, Heizkosten 5'800.00 8'000.00 5'702.80
411.313.03 Unterhalt Gebaude und Garten 3'500.00 3'500.00 4'913.50
411.455.01 Mietzinseinnahmen 44'000.00 44'000.00 44'040.00
415 Studentenwohnheim Pavillonweg 5 15'450.00 27'800.00 17'700.00 27'800.00 16'638.45 27'830.00
415.302.01 Entschadigung Hauswart/Reinigung 1'800.00 2'800.00 3'055.00
415.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 150.00 200.00 188.60
415.303.02 Beitréage Familienausgleichskasse 50.00
415.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 50.00 100.00 6.50
415.310.03 Steuern, Versicherungen 1'500.00 1'500.00 1'428.45
415.313.02 Nebenkosten, Heizkosten 9'400.00 10'600.00 8'897.20
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415.313.03 Unterhalt Gebaude und Garten 2'500.00 2'500.00 3'062.70
415.455.01 Mietzinseinnnahmen 27'800.00 27'800.00 27'830.00
450 Aus- und Weiterbildung 168'300.00 164'700.00 130'866.15
450.317.01 Aus- und Weiterbildung Predigthelfer 10'000.00 10'000.00 11'294.15
450.322.01 Theologiekurse fir Erwachsene 69'000.00 69'000.00 34'500.00
450.331.01 WTB Kirchl. Erwachsenenbildung Deutschschweiz 89'300.00 85'700.00 85'072.00

K 470 Centre de Sornetan 439'200.00 439'600.00 448'320.55
470.331.01 Lo6hne, Sozialleistungen 250'000.00 252'600.00 239'320.55
470.331.02 Weiterbildung 3'000.00 3'000.00 3'000.00
470.331.03 Kurskredit 40'000.00 40'000.00 40'000.00
470.331.04 Kursverbilligungen 16'000.00 16'000.00 16'000.00

K 470.332.01 Betriebsdefizit 55'200.00 53'000.00 75'000.00
470.370.01 Einlage Erneuerungsfonds 75'000.00 75'000.00 75'000.00
480 Beitrdge Jugendarbeit 267'200.00 269'900.00 269'185.20
480.322.02 Jugendarbeit im Jura 83'600.00 83'600.00 83'600.00
480.331.01 Fachstelle "mira", Préavention

sexueller Ausbeutung im Freizeitbereich 5'000.00 5'000.00 5'000.00
480.332.01 Konferenz fur Jugendbeauftragte KOJU 52'100.00 54'800.00 54'835.20
480.332.02 Regionalverband CVJIM 111'000.00 111'000.00 111'000.00
480.332.04 Projektkredit Jugendarbeit 10'000.00 10'000.00 9'250.00
480.332.05 Compagna, Bern 5'000.00 5'000.00 5'000.00
480.332.09 Diverse Jugendorganisationen 500.00 500.00 500.00
490 Beitrage Frauenarbeit 45'000.00 45'500.00 45'357.20
490.332.01 Evang. Frauenbund der Schweiz (EFS) 43'900.00 43'900.00 43'811.20
490.332.03 Pfarrfrauentagungen 1'100.00 1'600.00 1'546.00
499 Diverse Beitrage 46'500.00 46'500.00 46'400.00
499.332.01 EGW-Publikation "Der Bote" 1'000.00 1'000.00 1'000.00
499.332.04 OeKU 38'300.00 38'300.00 38'200.00
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499.332.07 sms-Adventskalender 5'000.00 5'000.00 5'000.00
499.332.08 Internetolympiade 2'200.00 2'200.00 2'200.00
5 OEKUMENE, MISSION, ENTWICKLUNGS-

ZUSAMMENARBEIT 3'631'500.00 604'210.00 3'698'480.00 594'410.00 3'5686'190.45 614'863.50

500 Bereich OeME - Migration 1'245'400.00 29'000.00 1'323'880.00 29'000.00 1'233'738.65 40'477.55
500.300.01 Entschadigung Fachkommissionen 7'000.00 10'000.00 10'961.35
500.301.01 Lo&hne Festangestellte 681'000.00 705'000.00 691'731.15
500.302.01 Ubrige Lohne, eigene Honorare 25'600.00 25'600.00 26'440.90
500.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 42'500.00 42'800.00 43'998.95
500.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 13'700.00 13'900.00

500.304.01 Personalversicherungsbeitrage 87'000.00 79'200.00 71'706.60
500.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 12'200.00 12'600.00 12'589.15
500.307.01 Spesenentschadigungen 9'000.00 9'700.00 8'747.80
500.308.01 Weiterbildung 20'000.00 16'000.00 7'430.40
500.308.02 Retraite, Supervision 7'000.00 7'000.00 6'579.90
500.309.01 Personalrekrutierung 8'000.00 5'000.00 11'790.50
500.309.02 Ubriger Personalaufwand 1'900.00 5'980.00 4'134.35
500.310.01 Buromaterial, Drucksachen 12'000.00 9'000.00 14'348.75
500.310.02 Gebihren Kommunikation 7'000.00 7'000.00 6'594.25
500.310.03 Versandkosten 21'000.00 20'000.00 21'664.75
500.310.09 Verbrauchsmaterial Haushalt/Gruppen 700.00 700.00 745.80
500.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 2'500.00 3'200.00 3'182.95
500.312.02 Unterhalt, Leasing Biroinfrastruktur 11'800.00 9'000.00 11'767.65
500.313.01 Miete 78'500.00 78'500.00 78'408.00
500.313.02 Heizkosten, Nebenkosten 12'000.00 12'000.00 11'651.10
500.314.01 Informationsarbeit, Publikationen 78'500.00 72'500.00 51'548.70
500.315.01 Zeitungen, Zeitschriften 4'500.00 4'700.00 4'516.10
500.315.02 Bibliothek, Dokumentation 2'500.00 2'500.00 2'511.30
500.316.01 Oek. Gaste und Delegationen 16'000.00 56'000.00 14'336.95
500.317.01 Tagungen, Kurse, Veranstaltungen 76'000.00 107'000.00 105'226.95
500.319.01 Ubriger Sachaufwand 3'600.00 3'600.00 4'584.35
500.332.01 Mitgliedschaften 2'400.00 2'400.00 1'985.00
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500.390.01 Verrechneter Aufwand 1'500.00 3'000.00 4'555.00
500.431.01 Leistungen EO und Taggeldversicherung 823.00
500.431.03 Einnnahmen aus Untermiete 17'000.00 17'000.00 16'957.85
500.431.09 Diverse Rickerstattungen 5'000.00 5'000.00 10'031.90
500.432.01 Verkaufserlose 3'000.00 3'000.00 4'449.00
500.433.01 Kurse- und Tagungsbeitrage 4'000.00 4'000.00 8'215.80
505 OeME-Beauftragter Jura 50'000.00 50'000.00 52'033.10
505.322.01 Anteil Personal- und Betriebsaufwand 50'000.00 50'000.00 52'033.10
K 507 OeRK Dekade 'Uberwindung von Gewalt' 50'000.00 49'800.00 37'870.30

507.302.01 Personalaufwand 32'000.00 32'000.00 23'286.15
507.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 1'900.00 1'700.00 1'269.65
507.305.01 Unfallversicherungsbeitrage 300.00 300.00 213.10
507.310.01 Allgemeine Betriebskosten 15'800.00 15'800.00 13'101.40
510 Kontaktstelle fur Flichtlingsfragen 640'000.00 440'610.00 640'000.00 440'610.00 640'000.00 440'608.00
510.331.05 Grundauftrag geméass Staatsvertrag 560'000.00 560'000.00 560'000.00
510.331.06 Unterstutzungsnetz und Bildungsangebot

fur Asylsuchende 80'000.00 80'000.00 80'000.00
510.411.01 Beitrag Kanton 392'000.00 392'000.00 392'000.00
510.413.01 Beitrag rom.-kath. Kirche 47'860.00 47'860.00 47'864.00
510.413.02 Beitrag christkath. Kirche 500.00 500.00 496.00
510.413.03 Beitrag Judische Gemeinschaften 250.00 250.00 248.00
560 Kontakte zu anderen Konfessionen,

Religionen 79'500.00 76'800.00 76'541.90
560.331.01 Arbeitsgemeinschaft christl. Kirchen

im Kanton Bern 7'300.00 7'300.00 7'220.00
560.331.03 Afrikanische Gemeinde Bern 12'000.00 12'000.00 12'000.00
560.332.01 Beitrag an orthodoxe Kirchen in der Schweiz 6'900.00 4'200.00 4'107.30
560.332.06 Organisationen fur interreligiose Arbeit 11'300.00 11'300.00 11'214.60
560.332.07 Christl.-jud. Arbeitsgemeinschaft 2'000.00 2'000.00 2'000.00
560.332.11 "Haus der Religionen - Dialog der Kulturen" 40'000.00 40'000.00 40'000.00
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570 Beitrage an internationale
6kumenische Organisationen 108'800.00 40'000.00 108'800.00 40'000.00 108'718.00 41'120.05
570.332.01 Okumenischer Rat der Kirche 23'000.00 23'000.00 23'000.00
570.332.02 Okumenisches Institut Bossey 14'500.00 14'500.00 14'468.00
570.332.03 Reformierter Weltbund 33'000.00 33'000.00 33'000.00
570.332.04 Konferenz Europ. Kirchen 10'000.00 10'000.00 10'000.00
570.332.05 Okumenisches Forum christl. Frauen 6'000.00 6'000.00 6'000.00
570.332.06 Forderkreis der EDCS 2'300.00 2'300.00 2'250.00
570.332.07 SEK-Stelle, KEK Strassburg 7'000.00 7'000.00 7'000.00
570.341.01 Stipendium Institut Bossey 13'000.00 13'000.00 13'000.00
570.401.01 Ertrag gesamtkirchliche Kollekte 40'000.00 40'000.00 41'120.05
580 Beitrage an Hilfs- und Missionswerke 922'000.00 30'000.00 915'300.00 25'000.00 911'297.50 32'389.50
580.331.01 HEKS-Pflichtbeitrag 590'600.00 584'000.00 577'808.00
580.331.02 Mission 21/département missionaire 225'400.00 225'400.00 225'400.00
580.331.03 Regionalstelle mission 21 11'000.00 10'900.00 10'700.00
580.332.03 HEKS-Fliichtlingsdienst 80'000.00 80'000.00 82'389.50
580.332.04 Christl. Friedensdienst 15'000.00 15'000.00 15'000.00
580.401.01 Kollekte HEKS-Fluchtlingsdienst 30'000.00 25'000.00 32'389.50
590 Beitrage Diaspora Inland 129'200.00 26'600.00 127'300.00 21'800.00 119'514.00 20'920.00
K 590.331.01 Kurpastoration Leukerbad 61'200.00 59'300.00 52'564.00
590.332.01 Prot.-kirchl. Hilfsverein Bern 60'000.00 60'000.00 60'000.00
590.332.02 Prot.-kirchl. Hilfsverein Solothurn 2'500.00 2'500.00 2'500.00
590.332.03 Kurpastoration Oberwallis 2'500.00 2'000.00 2'000.00
590.332.05 Heilstattenpastoration Davos 3'000.00 3'500.00 2'450.00
590.412.01 Kantonalkirchen fur Leukerbad 26'600.00 21'800.00 20'920.00
591 Beitrage Diaspora Ausland 70'000.00 38'000.00 70'000.00 38'000.00 69'928.00 39'348.40
591.332.01 Auslandschweizerpastorationen 70'000.00 70'000.00 69'928.00
591.401.01 Kollekte Auslandschweizer 38'000.00 38'000.00 39'348.40
592 Beitrdge Wahrung der Menschenrechte 42'500.00 42'500.00 42'500.00
592.331.02 Peace Watch Palastina 15'000.00 15'000.00 15'000.00
592.332.01 Internationale Friedensbrigade 10'000.00 10'000.00 10'000.00
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592.332.02 ACAT 5'000.00 5'000.00 5'000.00
592.332.03 FIZ, 3. Welt-Frauen-Info-Zentrum 12'500.00 12'500.00 12'500.00
593 Diverse Projektbeitrage OeME 62'500.00 62'500.00 62'500.00
593.332.01 Projektkredit OeME 57'500.00 57'500.00 57'500.00
593.332.02 Forderpreis OeME/Migration 5'000.00 5'000.00 5'000.00
595 Beitrage Betreuung von

Asylbewerbern/Flichtlinge 216'600.00 216'600.00 216'549.00
595.331.01 SEK; Empfangsstelle fur Asylsuchende 53'100.00 53'100.00 53'049.00
595.331.02 Verein Beratungsstelle "sans papiers" 25'000.00 25'000.00 25'000.00

K 595.332.01 Rechtsberatung Asylsuchende BE 95'000.00 95'000.00 95'000.00
595.332.02 Rechtsberatung fur Asylsuchende SO 10'000.00 10'000.00 10'000.00
595.332.03 Projektkredit Migration 7'500.00 7'500.00 7'500.00
595.332.05 Kirchl.Anlaufstelle Zwangsmassnahmen KAZ 26'000.00 26'000.00 26'000.00
599 Diverse Beitrage 15'000.00 15'000.00 15'000.00
599.332.01 Schweiz. Bibelgesellschaft 10'000.00 10'000.00 10'000.00
599.332.03 Bundesschluss mit Stidafrika 5'000.00 5'000.00 5'000.00

K 6 THEOLOGIE, KIRCHENMUSIK 3'600'100.00 571'200.00 3'510'770.00 398'200.00 2'842'950.35 190'811.90

K 600 Kirchlich-Theologische Schule Bern (KTS) 416'300.00 30'500.00 425'200.00 93'500.00 407'075.50 46'294.60
600.300.01 Entschédigung Schulkommission 1'200.00 1'200.00 790.00
600.301.01 Lohne Festangestellte 256'600.00 263'800.00 256'375.35
600.302.01  Ubrige Lohne, eigene Honorare 14'300.00 13'900.00 16'135.65
600.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 16'400.00 16'900.00 16'342.30
600.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 4'900.00 5'200.00
600.304.01 Personalversicherungsbeitrage 20'000.00 22'200.00 20'511.35
600.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 4'600.00 4'700.00 3'637.05
600.307.01 Spesenentschadigungen/Lehrerkonferenz 1'500.00 1'500.00 603.80
600.308.01 Weiterbildung 1'000.00 1'000.00 2'748.00
600.310.01 Allgemeiner Verwaltungsaufwand 3'500.00 4'000.00 3'456.70
600.310.04 Schulmaterial 550.00 1'000.00 521.80
600.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 300.00 1'000.00 211.50
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600.312.02 Unterhalt, Leasing Buroinfrastruktur 4'000.00 4'500.00 2'785.85
600.313.01 Miete 19'800.00 19'800.00 19'800.00
600.313.02 Heizkosten, Nebenkosten 3'900.00 4'000.00 3'740.25
600.314.01 Informationsarbeit, Publikationen 30'000.00 30'000.00 25'992.80
600.315.01 Zeitungen, Zeitschriften, Literatur 2'000.00 3'000.00 1'966.00
600.317.01 Studienreise, Exkursionen 7'000.00 3'500.00 6'371.55
600.319.01 Ubriger Sachaufwand 3'000.00 2'000.00 3'660.55
600.390.01 Verrechneter Aufwand Raumkosten 21'000.00 21'000.00 21'000.00
600.390.02 Verrechneter Aufwand Verwaltung 750.00 1'000.00 425.00
600.431.09 Diverse Rickerstattungen 500.00 500.00 1'294.60
600.433.01 Schulgeldbeitrage 30'000.00 93'000.00 45'000.00
601 Schulrdumlichkeiten Ahornweg 2 6'500.00 21'000.00 15'000.00 21'000.00 6'285.05 21'000.00
601.313.01 Betriebskosten Stockwerkeigentum 6'500.00 15'000.00 6'285.05
601.490.01 Verrechneter Aufwand Miete 21'000.00 21'000.00 21'000.00
K 605 Bereich Theologie 1'141'700.00 20'000.00 1'206'620.00 20'000.00 897'205.25 4'667.30
605.300.01 Entschédigung Fachkommission 8'600.00 7'600.00 3'525.60
K 605.301.01 Lo&hne Festangestellte 599'000.00 637'100.00 531'800.05
605.302.01 Ubrige Lohne, eigene Honorare 39'000.00 38'700.00 88'873.60
605.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 37'300.00 39'800.00 36'296.40
605.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 12'100.00 12'500.00
605.304.01 Personalversicherungsbeitrage 68'200.00 69'900.00 69'973.60
605.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 10'600.00 11'700.00 9'891.85
605.307.01 Spesenentschadigungen 4'500.00 4'700.00 3'397.40
K 605.308.01 Weiterbildung 23'600.00 6'600.00 2'200.00
605.308.02 Supervision, Coaching, Retraite 2'500.00 4'530.00 2'065.20
605.309.01 Personalrekrutierung 5'000.00 1'000.00 12'748.25
605.309.02 Ubriger Personalaufwand 600.00 2'440.00 818.20
K 605.310.01 Bulromaterial, Drucksachen 10'000.00 10'000.00 9'688.35
605.310.02 Gebihren Kommunikation 3'000.00 5'550.00 2'550.05
605.310.03 Versandkosten, PC-Gebiihren 11'000.00 5'000.00 5'263.05
605.310.09 Gastebetreuung 4'500.00 5'000.00 4'264.50
K 605.311.01 Honorare, externe Auftrage 20'000.00 52'000.00 25'135.65
K 605.311.02 Mandate fiir SoMa 175'000.00 175'000.00
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605.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 3'000.00 5'800.00 2'000.00
605.312.02 Unterhalt, Leasing Biroinfrastruktur 6'000.00 5'500.00 6'856.50
K 605.314.01 Informationsarbeit, Publikationen 30'000.00 30'000.00 15'035.35
605.315.01 Zeitungen, Zeitschriften 2'500.00 3'000.00 1'933.55
605.315.02 Medien, Fachliteratur, Dokumentation 3'950.00 4'000.00 2'346.50
K 605.317.01 Konferenzen, Kurse, Tagungen 25'000.00 5'500.00 23'414.35
K 605.317.02 Calvin 09 25'000.00
605.319.01  Ubriger Sachaufwand 100.00 100.00 172.25
605.332.01 Mitgliederbeitrage 500.00 500.00 350.00
605.390.01 Verrechneter Aufwand Raumkosten 35'900.00 37'600.00 36'300.00
605.390.02 Verrechneter Aufwand Verwaltung 250.00 500.00 305.00
K 605.412.01 Beitrage Kantonalkirchen an WB-Vorort 20'000.00 20'000.00
605.431.09 Diverse Ruckerstattungen 2'100.85
605.432.01 Publikation Tauferjahr 2'566.45
K 606 Kurse und Beitrage Fachstelle Weiterbildung 540'500.00 261'500.00 247'500.00 198'661.15
606.310.06 Annullationsversicherung 728.00
606.317.05 Kurse PWB 270'500.00 5'000.00 -8'838.85
K 606.342.01 Fort- und Weiterbildungsbeitrdge Pfarrer/innen 258'000.00 227'500.00 206'772.00
606.342.02 CAS-Weiterbildung in Alters- und
Krankenheimseelsorge 12'000.00 15'000.00
606.433.01 Kurse- und Tagungsbeitrage
261'500.00
608 Franzdsische Pfarrerfortbildung 68'700.00 71'200.00 67'599.60
608.331.01 Office protestant de la formation OPF 68'700.00 71'200.00 67'599.60
K 610 Praktisches Semester und Lernvikariat 633'300.00 12'400.00 640'100.00 14'400.00 630'259.85 4'400.00
610.300.01 Entschédigung Fachkommission 2'000.00 1'000.00 2'313.30
610.301.01 Lo&hne Festangestellte 204'000.00 192'700.00 187'289.55
610.302.01 Entschadigung Experten, Berater 107'000.00 129'000.00 132'483.55
610.302.02 Léhne Lernvikariat SO 45'000.00 30'000.00 29'025.70
610.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 17'300.00 15'000.00 13'810.65
610.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 3'600.00
610.304.01 Personalversicherungsbeitrage 27'500.00 26'900.00 21'513.80
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610.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 2'100.00 2'000.00 1'337.40
610.307.01 Spesenentschadigungen 16'000.00 18'000.00 16'230.40
610.307.02 Reisespesen Praktikanten 19'500.00 19'500.00 11'261.05
610.307.03 Taschengeld Praktikanten 10'400.00 15'600.00 10'800.00
610.308.01 Weiterbildung 25'000.00 24'000.00 23'882.25
610.308.02 Retraite 2'000.00 2'000.00 1'489.60
610.310.01 Allgemeiner Verwaltungsaufwand 5'000.00 4'000.00 4'074.50
610.312.01 Anschaffungen Buroinfrastruktur 1'000.00 1'000.00 705.05
610.312.02 Unterhalt, Leasing Buroinfrastruktur 200.00 200.00 127.00
610.313.01 Miete 1'700.00 1'700.00 1'678.80
610.315.01 Zeitungen, Zeitschriften, Literatur 3'000.00 2'500.00 3'000.20
610.317.01 Studienveranstaltungen

Lehr- und Praktikums-Pfarrer 31'000.00 26'000.00 20'693.50
610.317.02 Studienveranstaltungen Lernvikariat 53'000.00 78'000.00 75'819.15
610.317.03 Studienveranstaltungen Prakt. Semester 23'000.00 22'500.00 20'953.15
610.317.04 Ausbildung von Expertinnen 10'000.00 22'000.00
610.319.01  Ubriger Sachaufwand 4'000.00 4'500.00 3'917.25
610.341.01 Stipendien 10'000.00 12'000.00 2'407.00
610.370.01 Einlage in Stipendienfonds 10'000.00 12'000.00 23'447.00
610.431.09 Anmeldegebiihren Lernvikariat 2'400.00 2'400.00 4'400.00
610.470.01 Entnahme aus Stipendienfonds 10'000.00 12'000.00
615 Praktisches Semester und Lernvikariat

franzdsischsprachig 38'100.00 71'100.00 122.70
615.300.01 Entschadigung Fachkommission 400.00 400.00

K 615.302.01 Lo&hne Lernvikare Kanton Jura 32'000.00 65'000.00
615.307.01 Spesenentschadigungen 700.00 700.00 122.70
615.317.02 Formation pratique des ministres Ill 5'000.00 5'000.00

K 620 Ordination 17'000.00 7'500.00 6'287.00
620.302.01 Entschéadigung Ordinator/in 200.00 200.00
620.316.01 Ordinationsfeier 16'500.00 7'000.00 6'038.35
620.316.02 Ordinationsurkunden 300.00 300.00 248.65
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K = diese Positionen sind im Anhang kommentiert AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
K 650 Ausbildungsbeitrage KTS 52'000.00 30'000.00 66'000.00 40'000.00 40'000.00
650.341.01 Stipendien 30'000.00 40'000.00 15'472.00
650.370.01 Einlage in Stipendienfonds 22'000.00 26'000.00 24'528.00
650.470.01 Entnahme aus Stipendienfonds 30'000.00 40'000.00
651 Studienurlaub Pfarrer/innen,
Spezialausbildungen 31'400.00 30'000.00 21'358.00
651.321.01 Studienurlaub und Langzeitweiterbildung:
Stellvertretungskosten 10'000.00 10'000.00
651.331.01 Verbilligung CPT-Ausbildung 21'400.00 20'000.00 21'358.00
K 655 Ausbildungsbeitrage Theologen 266'000.00 83'000.00 297'000.00 104'000.00 202'628.55 5'589.00
655.341.01 Stipendien Theologiestudenten 80'000.00 100'000.00 64'338.00
K 655.341.02 Stipendien an Doktoranden 100'000.00 100'000.00 89'850.00
655.341.03 Austauschstipendien 16'000.00 16'000.00 12'778.55
655.341.04 Interreligioses Stipendium 10'000.00 10'000.00
655.370.01 Einlage Stipendienfonds 60'000.00 71'000.00 35'662.00
655.410.01 Bundesbeitrag an Stipendien 3'000.00 4'000.00 5'589.00
655.470.01 Entnahme aus Stipendienfonds 80'000.00 100'000.00
660 Kirchenmusikschule Bern in der HKB 126'100.00 1'500.00 139'000.00 100.00 120'441.85 750.00
660.302.01 Leitung, Sekretariat, Experten 17'100.00 13'800.00 27'508.00
660.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 600.00 600.00 560.75
660.304.01 Personalversicherungsbeitrage 700.00 700.00 379.40
660.305.01 Unfallversicherungsbeitrage 100.00 100.00 54.40
660.307.01 Spesenentschadigungen 3'000.00 900.00 3'076.80
660.310.01 Allgemeiner Verwaltungsaufwand 900.00 1'200.00 880.00
K 660.317.01 Hochschule der Kiinste Bern, Fachbereich Musik 101'700.00 121'700.00 87'982.50
660.342.01 Kursbeitrage 2'000.00
660.431.01 Prifungsgebiihren 1'500.00 100.00 750.00
665 Kirchenmusikalische Bibliothek 16'000.00 17'700.00 16'000.00
665.331.01 Beitrag an HKB 16'000.00 17'700.00 16'000.00

36





LAUFENDE RECHNUNG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

K = diese Positionen sind im Anhang kommentiert AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
670 Herausgaben von Liturgien 12'900.00 12'900.00 13'377.85
670.300.01 Entschadigung jur. Liturgiekommission 6'000.00 6'000.00 4'180.00
670.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 200.00 200.00 31.60
670.307.01 Spesen jur. Liturgiekommission 1'300.00 1'300.00 1'092.40
670.311.01 Entschadigung/Spesen Delegierte

Deutschschweiz. Liturgiekommission 2'400.00 2'400.00 2'000.30
670.314.01 Druck von Liturgien 3'000.00 3'000.00 2'983.05
670.314.02 Ankauf Liturgiematerial 3'090.50
675 Liturgie- und Gesangbuchkonferenz 166'600.00 111'300.00 160'450.00 105'200.00 163'351.00 108'111.00
675.302.01 Lo&hne 83'000.00 79'100.00 81'852.75
675.303.01 Sozialversicherungsbeitrage 5'000.00 4'800.00 4'897.55
675.303.02 Beitrdge Familienausgleichskasse 1'600.00 1'600.00
675.304.01 Personalversicherungsbeitrage 8'400.00 7'900.00 7'148.90
675.305.01 Versicherungsbeitrage Unfall, Taggeld, Haftpflicht 800.00 800.00 822.25
675.307.01 Spesenentschadigungen 5'500.00 4'000.00 5'677.05
675.310.01 Allgemeiner Verwaltungsaufwand 7'000.00 7'000.00 7'712.50
675.331.01 Beitrag 55'300.00 55'250.00 55'240.00
675.431.01 Rickerst. Liturgie- u. Gesandbuchkonf. 111'300.00 105'200.00 108'111.00
676 Taschenliturgien 40'000.00

K 676.331.02 Taschenliturgie, Projektbeitrag 40'000.00
680 Grundkuse/Forthildung Organisten 26'000.00 26'000.00 32'663.00
680.342.01 Grundkurse des BOV 20'000.00 20'000.00 26'730.00
680.342.02 Fortbildungskurse BOV 4'000.00 4'000.00 3'780.00
680.342.03 Kurse SOV 2'000.00 2'000.00 2'153.00
690 Beitrdge an Organistenverbande 4'000.00 4'000.00 4'000.00
690.332.01 Bernischer Organistenverband 3'000.00 3'000.00 3'000.00
690.332.02 Organistenverbande SO und Jura 1'000.00 1'000.00 1'000.00
699 Diverse Beitrage 37'000.00 33'500.00 15'634.00
699.331.01 Beratungsstelle Kant. Pfarrverein 10'000.00 10'000.00 10'000.00
699.331.11 Bibliothek Helen Straumann-Stiftung 5'000.00 5'000.00
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699.332.01 Jugendsinglager SKB 1'500.00 1'500.00
699.332.04 Beitrag an Projekt Bibel plus 5'134.00
699.332.07 Beitrag Werbekampagne Theologiestudium 17'000.00 17'000.00 500.00
K 699.332.08 Werkbuch Ref. Bekenntnisse 3'500.00
9 FINANZEN UND ABGABEN, GWATT-ZENTRUM 2'014'000.00 24'019'500.00 1'086'400.00 23'257'000.00 3'397'326.20 24'368'866.39
900 Abgaben der Kirchgemeinden 25'000.00 23'611'000.00 23'004'000.00 26'597.10 21'810'680.00
900.321.01 Interessengemeinschaft jud. Gemeinden 25'000.00 26'597.10
900.400.01 Abgabe Berner Gemeinden 22'968'000.00 22'380'000.00 21'169'935.00
K 900.400.02 Abgabe Solothurner Gemeinden 643'000.00 624'000.00 640'745.00
905 Abgabe Verbandskirche 77'000.00 75'000.00 72'500.00
905.405.01 Jura Kirche 77'000.00 75'000.00 72'500.00
K 910 Zinsen, Ertrage aus Beteiligungen 203'000.00 152'500.00 183'000.00 151'000.00 94'940.00 139'859.54
910.355.01 Zinsen auf Fondsguthaben 200'000.00 180'000.00 93'892.00
910.356.01 Zinsen auf Sonderrechnungen 3'000.00 3'000.00 1'048.00
910.451.01 Zinsen auf Bank- und Postcheckguthaben 150'000.00 150'000.00 135'804.20
910.453.01 Ausbildungsdarlehen 500.00
910.453.02 Andere Darlehen 500.00 608.35
910.453.09 Ubrige Zinseinnahmen 500.00
910.456.01 Ertrége aus Beteiligungen 1'000.00 1'000.00 3'446.99
K 935 Liegenschaft Gwatt 29'000.00 29'000.00 61'500.00 27'000.00 2'322'722.10 2'295'026.85
935.310.03 Versicherungen Gebaude 5'000.00 45'481.20
935.311.02 Dienstleistungen Gwatt-Immobilien AG 20'000.00 25'000.00 18'615.50
935.311.03 Sachaufwand ZPP / Verkauf 10'955.50
935.313.01 Unterhalt Geb&ude und Umgebung 3'000.00 33'886.30
935.313.02 Gwatt-Lager 34'500.00 27'695.30
935.313.03 Liegenschaftssteuern 1'000.00 2'000.00 2'242.95
935.375.01 Bildung von Ruckstellungen 760'327.00
935.383.01 Ubrige Abschreibungen 1'423'518.35
935.428.01 Ubertrag Einnahmeniiberschuss 803'845.40
935.451.01 Zinsen auf Bankguthaben 5'979.45
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935.455.01 Miete Gwatt-Zentrum AG 83'333.35
935.456.01 Ertrége aus Beteiligungen 1'380'000.00
935.470.01 Entnahme aus Hilfsfonds 29'000.00 27'000.00 21'868.65

K 940 Baubeitrage an Kirchgemeinden 200'000.00 30'000.00 30'000.00
940.321.01 Baubeitrage an Gemeinden JU/SO 200'000.00 30'000.00 10'740.00
940.375.01 Bildung von Rickstellungen 19'260.00

K 960 Sonderleistungen Pensionskasse 150'000.00
960.304.01 Sonderbeitrag Pensionskasse 150'000.00

K 985 Nicht aufteilbare Abschreibungen 107'000.00 11'900.00 13'067.00
985.381.01 Abschreibungen auf Liegenschaftsvermdgen 107'000.00 11'900.00 13'067.00
986 Nicht aufteilbarer Fondsverkehr 300'000.00 400'000.00 110'000.00

K 986.370.01 Einlage in Hilfsfonds 300'000.00 400'000.00 110'000.00
987 Neutrale Aufwendungen + Ertrage 1'000'000.00 150'000.00 400'000.00 800'000.00 50'800.00

K 987.375.01 Bildung Ruckstellung Arbeitgeberreserve 400'000.00 400'000.00 800'000.00

K 987.375.03 Bildung Ruckstellung "Haus der Kirche" 600'000.00
987.475.01 Entnahme aus Riickstellungen 150'000.00 12'000.00
987.475.02 Auflésung TP (zweckfrei) 38'800.00
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ZUSAMMENZUG

VORANSCHLAG 2010

VORANSCHLAG 2009

RECHNUNG 2008

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG
LAUFENDE RECHNUNG 25'919'550.00 26'331'850.00 25'242'860.00 25'424'860.00 25'936'196.40 26'591'379.69
Ertragstberschuss 412'300.00 182'000.00 655'183.29
BEHOERDEN, PFARRSTELLEN, SEK, MEDIEN 5'668'550.00 113'440.00 5'758'000.00 123'040.00 5'622'352.75 212'824.95
NETTO AUFWAND 5'655'110.00 5'634'960.00 5'409'527.80
ZENTRALE DIENSTE 2'283'850.00 281'000.00 2'360'550.00 292'500.00 2'149'728.50 291'237.20
NETTO AUFWAND 2'002'850.00 2'068'050.00 1'858'491.30
DIAKONIE, SEELSORGE 3'408'400.00 435'400.00 3'381'720.00 430'310.00 3'285'409.85 422'612.95
NETTO AUFWAND 2'973'000.00 2'951'410.00 2'862'796.90
KATECHETIK 2'108'650.00 227'900.00 2'101'450.00 247'200.00 1'967'803.55 403'177.80
NETTO AUFWAND 1'880'750.00 1'854'250.00 1'564'625.75
KIRCHE UND GESELLSCHAFT 3'204'500.00 79'200.00 3'345'490.00 82'200.00 3'084'434.75 86'985.00
NETTO AUFWAND 3'125'300.00 3'263'290.00 2'997'449.75
OEKUMENE, MISSION, ENTWICKLUNGS- 3'631'500.00 604'210.00 3'698'480.00 594'410.00 3'586'190.45 614'863.50
ZUSAMMENARBEIT
NETTO AUFWAND 3'027'290.00 3'104'070.00 2'971'326.95
THEOLOGIE, KIRCHENMUSIK 3'600'100.00 571'200.00 3'510'770.00 398'200.00 2'842'950.35 190'811.90
NETTO AUFWAND 3'028'900.00 3'112'570.00 2'652'138.45
FINANZEN UND ABGABEN, GWATT-ZENTRUM 2'014'000.00 24'019'500.00 1'086'400.00  23'257'000.00 3'397'326.20 24'368'866.39

NETTO ERTRAG

22'005'500.00
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1. Das Wichtigste zum Voranschlag 2010

Der Voranschlag 2010 weist folgendes Gesamtresultat aus:

Gesamtertrag CHF 26'331'850
Gesamtaufwand CHF 25'919'550
Ertragstberschuss CHF 412'300

Gegenuber dem Voranschlag 2009 ergibt sich eine Zunahme des Ertragsiberschusses um
CHF 230'300.

Der Synodalrat war bemiht, auch fir das kommende Jahr mit den verfligbaren Mitteln ein ausge-
wogenes Budget zu erstellen und gleichzeitig fur alle Anspruchsgruppen ein verléasslicher Partner
zu bleiben. Er hat dabei die im Finanzplan aufgezeigte ungiinstige Ertragsentwicklung ebenso zu
beriicksichtigen, wie die laufende Aufgaben- und Ressourcenplanung und das steigende Bediirf-
nis, die vielerorts steigende soziale Not zu lindern und sich dem gesellschaftlichen Wandel mit
einer Anpassung des Dienstleistungsangebotes zu stellen.

Entgegen allen Erwartungen hat sich der Steuerertrag der Kirchgemeinden auch im 2008 insge-
samt erstaunlich positiv entwickelt. Zwar haben vor allem stadtische und andere Gemeinden mit
einem hohen Anteil von Steuern juristischer Personen massive Ertragsrickgénge verzeichnet.
Weil die Zahl der Gemeinden mit erneutem Ertragswachstum tberwog, ergab sich insgesamt doch
ein Ertragswachstum von rund 2,7%, was sich in unserem Budget 2010 positiv niederschlagt.
Trotzdem hat der Synodalrat in seinen Vorgaben von den Bereichen eine restriktive Jahresplanung
und Budgetierung verlangt. Die Anweisungen wurden gut befolgt, was sich unter anderem darin
zeigt, dass keine "kleinen, neuen wiederkehrenden Kredite" beantragt werden. Auch konnte das
nun vorliegende Budget ohne einschneidende Massnahmen erstellt und verabschiedet werden.

Erfreulicherweise war es mdoglich, die vor Jahresfrist im Rahmen der Aufgaben- und Ressourcen-
planung als Sofortmassnahmen beantragten 250 Stellenpunkte fur 2010 auf 100 Punkte zu redu-
zieren. Durch Anpassung von Pflichtenheften und personellen Umlagerungen im Zusammenhang
mit Kiindigungen und Pensionierungen, ist der dringendste Stellenpunktebedarf etwas kleiner ge-
worden. Ein definitives Resultat der Aufgaben- und Ressourcenplanung wird in rund einem Jahr
vorliegen. Das gunstige Budgetergebnis erméglicht es auch, den im 2009 gewahrten Rabatt auf
der Abgabe der Kirchgemeinden auch fiir 2010 vorzusehen. Damit kann der Synodalverband mit-
helfen, die bei den Kirchgemeinden des Kantons Bern um zwei Jahre friiher einsetzenden Er-
tragsausfalle um bis zu 25% zu kompensieren. Der gleiche Rabatt soll auch den Solothurner Ge-
meinden und der Jura Kirche gewahrt werden.

Im Ubrigen erachtet es der Synodalrat als angezeigt, Reserven fir Eventualverpflichtungen (Pensi-
onskasse, Altlasten Gwatt, kiinftige Investitionen) zu bilden, um auch spater fir alle Beteiligten ein
verlasslicher Partner zu bleiben.

Der Voranschlag 2010 stellt sich im Vergleich zu den Vorjahren wie folgt dar:

Rechnung 2008 | Budget 2009| Budget 2010
Gesamtaufwand 25'936'196 25'242'860 25'919'550
Gesamtertrag 26'591'380 25'424'860 26'331'850
Ertragstberschuss 655'184 182'000 412'300
Bildung von Riickstellungen 800'000 400’000 1'000'000
Einlagen in Spezialfinanzierungen 1'148'224 614'000 497'000
Entnahmen aus Spezialfinanzierungen -99'943 -224'000 -346'000
Ertragstberschuss bereinigt 2'503'465 972'000 1'563'300
Abschreibungen (2008 inkl. Gwatt) 1'678'223 235'400 227'000
Selbstfinanzierung (cash flow) 4'181'688 1207400 1'790'300
geplante Investitionen 111'333 0 0
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Ohne Bildung von Rickstellungen, Fondseinlagen und -entnahmen wiirde der Ertragsiberschuss
im Budget 2010 CHF 1'563'300 betragen (Naheres dazu in den Detailerlauterungen). Rechnet man
die budgetierten Abschreibungen von CHF 227'000 hinzu, so ergibt sich fur 2010 eine Selbstfinan-
zierung von CHF 1'790'300. Weil fiir 2010 keine neuen Investitionen geplant sind, wird sich die
Liquiditat um diesen Betrag verbessern. Somit bleiben die Reformierten. Kirchen Bern-Jura-
Solothurn auch im kommenden Jahr schuldenfrei.

Trotz anhaltendem Druck, neue Aufgaben zu Gibernehmen und Finanzierungsliucken in diakoni-
schen und anderen kirchlichen Werken zu schliessen, ist es gelungen den Personal- und Sach-
aufwand, sowie die Beitrdge insgesamt auf dem Vorjahresniveau zu behalten. Der Mehraufwand
von rund 10% bei den Ausgaben fiir Veranstaltungen, Projekte, Aktionen, Kurse und Tagungen
(Aufwandarten 316 und 317) wird durch einen weiteren Riickgang beim Verwaltungs- und Be-
triebsaufwand weitgehend kompensiert. Das Total der Sachaufwendungen steigt um weniger als
1,0% an.

Der Synodalrat geht davon aus, dass dank den geplanten Sofortmassnahmen die fiir 2010 geplan-
ten Projekte realisiert werden kénnen. Dadurch sollen hohe Budgetunterschreitungen, wie sie sich
in den vergangenen Jahren mehrmals ergaben, vermieden werden.

Die nochmals gute Entwicklung der Steuerertrage in fast allen Kirchgemeinden, vorwiegend von
natirlichen Personen, hat den finanziellen Handlungsspielraum des Synodalverbands fiir 2010
leicht erhoht. Den Mehrertragen von rund CHF 900’000 stehen folgende Mehrausgaben gegen-
Uber (grosste Positionen):

CHF 90000 fur individuelle Lohnerh6hungen gem. Gehaltsverordnung

CHF 160000 Mehrkosten bei den Beitragen an die Pensionskassen (Erhéhung der Beitrags-
satze fur die langfristige Rentensicherung)

CHF 140000 Mehrkosten flr Veranstaltungen, Projekte, Kurse und Tagungen

CHF 170'000 Mehrkosten fUr Baubeitrage an Solothurner Gemeinden (Finanzausgleich zu
Lasten des Budgets)

CHF 30'000 Mehraufwand fir Freie Beitrage

CHF 485'000 Hohere Einlagen in Rickstellungen und Spezialfinanzierungen

Die tbrigen Mehr- und Minderbelastungen ergeben per Saldo eine zusétzliche Entlastung von rund
CHF 400'000. Das ergibt einen Ertragstiberschuss von CHF 412'300. Daraus wird deutlich, dass in
den meisten Aufgabenbereichen allfallige Mehrkosten durch Wegfall, Verzicht und Sparanstren-
gungen in andern Bereichen kompensiert wurden.

Die budgetierten Ertragsuiberschisse 2009 und 2010 fiihren zu einer Erhéhung des Eigenkapitals
auf 5,3 Mio. Franken. Der weitere Verlauf der finanziellen Entwicklung ist im Finanzplan 2010 -
2013 dargestellt und erlautert. Er wird der Synode gleichzeitig mit diesem Voranschlag zur Kennt-
nis gebracht.

2. Angaben zu den Aufwand- und Ertragsarten

Die wichtigsten Grundlagen fur den hiermit unterbreiteten Voranschlag lassen sich, nach Auf-
wandarten gegliedert, wie folgt zusammenfassen:





30 Personalaufwand und Stellenplan

Der Personalaufwand (Aufwandart 31) nimmt insgesamt um CHF 67°‘000.-- oder rund 0,6%
ab. Die Lohne von Festangestellten (Aufwandart 301) steigen um CHF 95'000.-- oder rund
1,5%, einschliesslich Sondermassnahmen. Das einzelne Gehalt ist mit einem Zuwachs von
1,0% fur individuelle Erhohungen geméss Gehaltsverordnung und GAV berechnet. Auf-
grund aktueller Einschatzungen ist kein Teuerungsausgleich vorgesehen.

Bei den ,ubrigen L6hnen* (Aufwandart 302) wird ein Rickgang um rund CHF 30'000 erwar-
tet (weniger eigenes Reinigungspersonal und weniger Aushilfen also Folge von geplanten
Personalwechseln).

Die Gewahrung von individuellen Lohnerhdhungen fihrt zwar auch bei den Sozialversiche-
rungsbeitragen (303 und 304) zu einer Mehrbelastung. Die hauptséchliche Erhéhung ist
aber auf die hoheren Beitragssatze an die Bernische Pensionskasse (BPK) zurtick zu
fuhren. Wegen des stark gesunkenen Deckungsgrades (voribergehend unter 80%) plant
die BPK Erhdéhungen sowohl der Arbeitnehmer- wie auch der Arbeitgeberbeitrage. Hinzu
kommen allenfalls noch zeitlich befristete Sanierungsbeitréage, die aber durch Enthahme
aus der Arbeitgeberreserve gedeckt werden sollen.

Stellenbewirtschaftung: Die bisher bewilligte Punktezahl liegt seit der Wintersynode 2003
bei 6'111 Punkten. Die Punktereserve wird mit den Sondermassnahmen im Personalbe-
reich aufgebraucht. Es verbleibt eine Lucke von 92 Punkten (Vorjahr 163). Der Synodalrat
stellt den Antrag, noch fir 2010 ausserhalb des bewilligten Punktemaximums 100 Punkte
zusétzlich zu bewilligen (Vorjahr 250 Punkte). Unter den Punkten 4 und 5 dieses Vorbe-
richts sind die Begriindungen der Antrage des Synodalrates nachzulesen. Auf die Budge-
tierung der neuen Reserve von 8 Punkten wird verzichtet.

31 Sachaufwand

Der Sachaufwand nimmt gegeniber 2009 um rund 37'000 oder knapp 0,9% zu. Den Berei-
chen wurde in ihren Budgets kein teuerungsbedingtes Wachstum gewahrt.

Tiefer sind vor allem der Verwaltungs- und Betriebsaufwand (310), die Kosten fur Blro-
infrastruktur (312) und Mieten / Nebenkosten (313), sowie der Aufwand fur Projekte und
Veranstaltungen (316) ausgefallen.

Die Summe der externen Auftrage und Honorare (311) nimmt im Vergleich zum Vorjahres-
budget um 13'000 ab. Nach wie vor sind mehrere Projekte am Laufen. Enthalten ist auch
der Kredit von 175'000 fur die Sofortmassnahmen im Bereich Theologie, bedingt durch den
grossen Nachholbedarf bei begonnenen Projekten und wegen dringenden Reformvorha-
ben (Amt und Ordination, Vertrag mit der Universitat betreffend der Ausbildung der Pfarre-
rinnen und Pfarrer, Uberpriifung KTS, etc.). Zudem sind fiir die Projekte Geschéftskontrol-
le/Archivierung, Adressverwaltung und Haus der Kirche griossere Bearbeitungsauftrage zu
vergeben.

Fur Anschaffungen (312 Biroinfrastruktur) sind rund 40'000 weniger vorgesehen, weil un-
ter anderem im Hinblick auf das Haus der Kirche zur Zeit bei den Einrichtungen nur noch
dringender Ersatzbedarf in Einzelfallen gedeckt wird. Zudem laufen mehrere Leasingver-
trage aus, die vorerst aus demselben Grund nicht erneuert werden.

Die Raumkosten fallen, dank einer Mietzinsreduktion im Blrenpark, tiefer aus als bisher.

Die Kosten fir die Informationsarbeit (314) steigen, trotz Konzeptkosten und Neugestaltung
von Publikationen und Neuorganisation von Gemeinschaftsversand und Kreisschreiben,
lediglich um rund 9'000 an.

Die Arbeitskredite (316 und 317) fallen zusammen um rund 140'000 héher aus. Darin ist
neu der Gesamtaufwand fir die Weiterbildungskurse Theologie (270500 im Konto
606.317.05) enthalten, der neu nach dem Bruttoprinzip ausgewiesen wird und durch ent-
sprechende Ertrage fast vollstandig gedeckt ist (606.433.01). Tatsachlich fallt somit die
Nettobelastung Bereich der Arbeitskredite sogar um rund 130000 tiefer aus als im Vorjahr.
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Beitrage an Gemeinden/Regionale Aufgaben

Die wiederkehrenden Beitrdge an Gemeindeaufgaben (321) steigen um 195000, weil fur
Baubeitrage an Solothurner Gemeinden aufgrund konkreter Gesuche mit einem deutlichen
Mehraufwand gerechnet werden muss.

Die Beitrage an regionale Aufgaben (Kostenart 322) bleiben in ihrer Héhe unveréndert.

Beitrdge an Werke und Institutionen

Die gebundenen Beitrdge (Kostenart 331) sinken leicht. Der Hauptgrund liegt im tieferen
Beitrag an die Reformierten Medien, die durch die Mitgliedkirchen zu einem stufenweisen
Ruckgang der Mitgliederbeitrédge aufgefordert wurden. Teuerungsbedingte Erh6hungen er-
geben sich beim Beitrag an den Schweizerischen Evangelischen Kirchenbund SEK, an das
HEKS, das Centre Social Protestant und an die CER.

Die freien Beitrage (332) steigen um 30'000.--, vor allem als Folge der budgetierten, neuen
wiederkehrenden Kredite fur die Projekte ,Nebelmeer” und ,mit mir“ im Bereich Sozialdia-
konie (siehe dazu auch die separaten Synodevorlagen und die Detailerlauterungen im An-
hang zum Budget).

34 Beitrage an Private
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Die Stipendien (341) liegen aufgrund von Erfahrungswerten leicht unter dem Vorjahr.

Der Anstieg bei den Kursbeitragen (342) ist auf die Anderungen des Weiterbildungsregle-
ments zurlck zu fuhren.

Passivzinsen

Bei den Zinsen ergibt sich, trotz tiefer Zinssatze aber wegen hohen Fondsbestanden, ein
weiterer Kostenanstieg. Dank der guten Liquiditat werden jedoch keine Passivzinsen bei
Banken anfallen.

Einlagen in Spezialfinanzierungen und Ruckstellungen

Aufgrund einer Reglementsanderung (Beschluss Sommersynode 2008) werden ab 2009
regelmassig Einlagen in den Stipendienfonds vorgenommen. Die effektiven Leistungen
werden dann durch Fondsentnahmen gedeckt. Der Gesamtbetrag von 1'497'000 enthalt die
Einlage in den Hilfsfonds und die Riickstellung in die Arbeitgeberreserve fiir ungedeckte
Vorsorgeleistungen, sowie die Bildung einer Rickstellung fiir das Haus der Kirche (Vorfi-
nanzierung, sofern dem Projekt Haus der Kirche zugestimmt wird).

Abschreibungen

Das Verwaltungsvermégen wird gestiutzt auf die Abschreibungsverordnung unterschiedlich
abgeschrieben: 30% des Restbuchwertes auf den EDV-Anlangen, 10% auf dem Ubrigen
Verwaltungsvermogen. 2009 und 2010 sind keine neuen Investitionen geplant. Der Ab-
schreibungsbetrag nimmt deshalb stark ab. Dank der guten Finanzlage kann das Stock-
werkeigentum am Ahornweg (Schulrdaume der KTS) mit Ubrigen Abschreibungen von
96'300 auf CHF 1.-- abgeschrieben werden.
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Aufgrund der aktuellen Meldungen der Kirchgemeinden und unter Beibehaltung der bishe-
rigen Abgabesatze liegt der Ertrag von allen Berner und Solothurner Gemeinden um rund
CHF 900'000 tber dem Vorjahr. In der Ertragsart 400 ist ein Rabatt von 1% auf diesen Er-
tragen vorgesehen, um den Kirchgemeinden zu helfen, den Ertragsriickgang aufgrund der
Steuergesetzrevision teilweise aufzufangen. Mit dem Rabatt von total 238'000 wird der Er-
tragseinbruch der Kirchgemeinden um durchschnittlich rund einen Viertel kompensiert.
Auch der Jura-Kirche wird ein Rabatt von 2'000 gewahrt, weil die wirtschaftliche Entwick-
lung im Jura in aller Regel noch geringer ausfallt als im Kanton Bern.

Bei den Beitragen von Kirchgemeinden (402) ist der Rickgang auf die abnehmenden Kon-
firmandenzahlen zuriickzufiihren. Diese bilden die Grundlage fir die Berechnung des MBR-
Beitrages. Mit der gleichen Begriindung, wie beim Rabatt auf der ordentlichen Abgabe, hat
der Synodalrat beschlossen im 2010 wiederum CHF 20.-- statt 40.-- pro Konfirmand zu ver-
rechnen. Der Ertragsausfall macht hier rund CHF 125'000 aus.

Beitrage von Bund, Kanton, Kirchen
Die Beitradge von Bund und Kanton (410 und 411) bleiben unverandert. Die Beitrage von
anderen Kantonalkirchen (413) sinken um rund 17'000.

Entgelte, Ruckerstattungen

Der Mehrertrag in der Ertragsart 433 ist auf die Anwendung des Bruttoprinzips bei den Kur-
sen der Pfarrerweiterbildung zuriick zu fuhren (gleichzeitig héherer Aufwand von rund

CHF 270'000).

45 Vermogensertrage

Keine nennenswerte Veranderung. Wann sich die Zinssituation verbessern und in der Fol-
ge aus sicheren Anlagen hdhere Zinsertrage erwirtschaften lassen, bleibt zur Zeit unbe-
kannt.

47 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen

Die Fondsentnahmen (470) dienen der Deckung der voraussichtlich auszurichtenden Sti-
pendien, der verbleibenden Ausgaben fiir die Gwatt-Liegenschaften (Auftrag Gwatt-
Immobilien AG fur die Bewirtschaftung der Restparzelle) und des Mehraufwandes fir die
Sanierung der Bernischen Pensionskasse.





Auf Seite 5 ist der Kostenverlauf nach Aufwandarten grafisch dargestellt. Darin kommt die hohe
Konstanz in der Aufteilung nach Kostenarten zum Ausdruck.

3. Gesamtbeurteilung

Das Resultat des Voranschlages 2010 und die angepassten Ergebnisse des Finanzplanes 2010 -
2013 machen deutlich, wie wichtig eine standige Uberprifung des Mitteleinsatzes und damit ver-
bunden eine restriktive Budgetierung sind. Zwar ist auch im 2010 mit nochmals gestiegenen Ertra-
gen zu rechnen. Die Veranderung in den gestellten Aufgaben zwingt uns aber dazu, die Art der
Aufgabenerfullung immer neu zu hinterfragen und im Rahmen der Finanzplanung die Prioritaten
neu zu setzen. Das Projekt der Aufgaben- und Ressourcenplanung wird von der laufenden Ent-
wicklung, insbesondere von den voraussichtlichen Auswirkungen der Finanz- und Wirtschaftskrise
Uberrollt. Der Synodalrat sah sich gezwungen, die Zielsetzungen innerhalb des Projektes neu zu
formulieren. Das hat auch Einfluss auf das Budget 2010. Noch starker als bisher wurde darauf
geachtet, auf neue wiederkehrende Belastungen zu verzichten. Die Zahl der Kreditantrage fur
neue Aufgaben ist gering und betrifft vor allem die Erneuerung von langjahrigen Beitragsverhélt-
nissen. Auf eine Sammelvorlage fiir ,Kleine, neue wiederkehrende Kredite" konnte ganz verzichtet
werden.

Der Synodalrat ist Uberzeugt, mit diesem Budget 2010 bereits wichtige Weichen fir die weitere
Zukunft zu stellen und dadurch den Ergebnissen der mittelfristigen Finanzplanung gebthrend
Rechnung zu tragen.

Da der Ertragseinbruch aufgrund der Steuergesetzrevision sich erst im 2011, teilweise sogar erst
2012, auswirken wird, kann die Zwischenzeit positiv genutzt werden. Einerseits konnen allenfalls
tiefgreifende Massnahmen rechtzeitig geplant und schrittweise eingefiihrt werden. Anderseits kon-
nen notwendige Finanzierungsreserven fur Eventualverpflichtungen, wie die Altlastensanierung im
Gwatt oder besondere Anspriiche in der Personalvorsorge (fur Einzelfalle oder generelle Finanzie-
rungslicken) gebildet werden. Der Synodalrat stellt erfreut fest, dass es auch im 2010 mdglich ist,
den Kirchgemeinden mit der Gewéahrung eines Rabattes auf den Abgaben und mit der nochmali-
gen Herabsetzung des MBR-Beitrages zu helfen, die schwierige Ertragslage teilweise aufzufan-
gen. Weil der Synodalverband durch die Steuergesetzrevision und spéater von der Wirtschaftskrise
im gleichen Verhaltnis, aber um zwei Jahre verzdgert, betroffen ist, bleibt diese Hilfestellung vor-
aussichtlich auf 2009 und 2010 beschrankt.

Der Synodalrat ist in dieser Ubergangszeit aber auch vor die Aufgabe gestellt, bereits begonnene
wichtige Vorhaben zu einem guten Abschluss zu bringen. Dazu gehéren Projekte in mehreren Be-
reichen und Aufgaben, die einem dringenden Bedurfnis entsprechen. Er hat deshalb beschlossen,
die Sofortmassnahmen im Personalbereich aus dem Jahr 2009 bis 2010 zu verlangern und dem
Bereich Theologie den Zusatzkredit von CHF 175000 zur Erledigung der dringendsten Projekte
zur Verfuigung zu stellen. Erfreulicherweise konnte der kurzfristige Bedarf an Stellenpunkten ge-
geniber 2009 bereits markant reduziert werden. Die entsprechenden Begriindungen sind in Ab-
schnitt 4, die Antrage in Abschnitt 5 beschrieben.

4.  Stellenbewirtschaftung
Grundlage: Organisationsreglement fir die gesamtkirchlichen Strukturen und Dienste.

Art. 23 Abs. 1: ,Der Synodalrat verfiigt zum Zweck der Erfiilllung des gesamtkirchlichen Auftrages
Uber eine Summe von Stellenpunkten. Eingeschlossen in dieser Summe sind
samtliche fest angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.”

Art. 23 Abs. 2: ,Die Summe der Stellenpunkte wird von der Synode festgelegt.”

Art. 24 Abs. 2: ,Der Synodalrat ist ermachtigt, die Stellenpunkte im Rahmen der von der Synode
beschlossenen Gesamtpunktezahl in eigener Kompetenz zu bewirtschaften.”





Stellenpunkteplan 2010

[Von der Synode bewilligte Punkte (Wintersynode 2003)

6111

beansprucnte Punkte
Zusammenfassung Stellen-% Punkte
Kirchenkanzlei 755 815
Zentrale Dienste 910 871
Sozial-Diakonie 860 911
Bildung 1055 1146
Katechetik 675 664
OeME - Migration 550 591
Theologie 350 402
Kirchlich Theologische Schule Bern (KTS) 220 283
Koordinationsstelle fir praktikumsbezogene theologische Ausbildung (KOPTA) 100 126
Zwischentotal 5475.00 5809
Synodalrat 100 182
Total 5575.00 5991
Situation und Antrag fur 2010

Stellen-% Punkte
Punktereserve per 31.12.2009 120
Sofortmassnahmen 2010 180 212
Ubersetzung, Migrationskirchen, Haus der Religionen,
Bereichsleitung und Sachbearbeitung Theologie, Delegation Frauenfragen
Fehlende Punkte 2010 -92
Antrag an Synode:
befristete Punkte bis Abschluss der Aufgaben- und Ressourcenplanung 100}
Reserve zur Verfligung des Synodalrats 8|

Die Wintersynode 2003 hat gestitzt auf die Neuberechnung per 1.1.2004 total 6111 Stellenpunkte
bewilligt. Angesichts der sténdig gestiegenen Aufgaben ist die Punktereserve von Jahr zu Jahr
kleiner geworden. Die Analyse der Jahresrechnungen hat ergeben, dass wegen personellen Eng-
passen geplante Projekte oft nicht realisiert werden konnten, obschon sie aufgrund der betriebli-
chen Verhéltnisse, oder der dusseren Umstande, dringend nétig gewesen waren. Der begonnene
Prozess der Aufgaben- und Ressourcenplanung soll neue Mdglichkeiten aufzeigen, ist aber sehr
komplex und konnte im Verlaufe dieses Jahres noch nicht abgeschlossen werden.

Um den betrieblichen Erfordernissen trotzdem gerecht zu werden, hat der Synodalrat beschlossen,
einen Teil der Sofortmassnahmen von 2009 weiterzufiihren. Sie betreffen den Bereich Theologie
(Projekte in den Bereichen Pfarrerbildung, Amt und Ordination, Gemeindeleitung, Stellenbeschrie-
be, usw.), aber auch die Kirchenkanzlei (franzdsischsprachige Kommunikation) sowie den Bereich
OeME-Migration (Projektbegleitung Palastina und Interreligioser Dialog) und die Geschéftsfihrung
der Delegation Frauenfragen. Insgesamt besteht ein dringender Bedarf von 212 Stellenpunkten.
Weil die aktuelle Reserve nur 120 Punkte betragt, beantragt der Synodalrat die bewilligte Puntke-
zahl fur 2010 von 6111 auf 6'211 zu erhéhen. Damit verbleibt eine minimale Reserve von 8 Punk-
ten (siehe Tabelle auf Seite 8).

Der Synodalrat geht davon aus, dass die Gesamtpunktezahl bis zum Abschluss der Aufgaben- und
Ressourcenplanung bendtigt wird. Die Stellenbewirtschaftung wird der Synode jahrlich zusammen
mit dem Voranschlag zur Bewilligung vorgelegt. Die beantragte Erhéhung bildet somit kein Praju-
diz fur die laufende "Aufgaben- und Ressourcenplanung" oder fir die Personalpolitik in spateren
Jahren. Die Erkenntnisse aus diesem Projekt werden in den Voranschlag 2011 einfliessen. Allfalli-
ge neue Antrage werden der Synode zu gegebener Zeit zum Beschluss vorgelegt.
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5. Antrage

Der Synodalrat stellt der Synode zusammen mit dem Voranschlag 2010 folgende Antrage:

1. Stellenbewirtschaftung:

1.1 Die Synode erkennt den dringenden Bedarf von zusétzlichen Stellenpunkten zur Sicherstel-
lung des ordentlichen Betriebes in den gesamtkirchlichen Diensten und zur Realisierung
von begonnenen Projekten.

1.2 Sie beschliesst die Stellenpunkte fiir 2010 um 100 auf 6211 Punkte zu erhéhen.

2. Voranschlag

Die Synode beschliesst,
2.1  den Abgabesatz der Berner Gemeinden auf 26,8 Promille der einfachen Steuer,
2.2. den Abgabesatz der Solothurner Gemeinde auf 11,65 Promille der Staatssteuerertrage,
2.3. auf den Abgaben gemass 2.1 und 2.2 einen Rabatt von 1,0% zu gewéhren
2.4 den Beitrag der Jura Kirche auf CHF 79’000 festzusetzen
2.5  der Jura Kirche einen Rabatt von CHF 2'000 zu gewahren
2.6 den Voranschlag 2010 des Evangelisch-reformierten Synodalverbandes Bern—Jura mit
Aufwendungen von CHF 25'919'550,
Ertragen von CHF 26'331'850
und einem Ertragsiberschuss von CHF  412‘300.-- zu genehmigen.

Bern, im September 2009
Namens des Synodalrates:

Der Leiter des Departements Zentrale Dienste: Der Finanzverwalter:
Hans Ulrich Krebs Willy Oppliger
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